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Ansprechpartner:innen  
Gemeindeverwaltung 
 
Peter-Kaufinger-Straße 11 
82407 Wielenbach 
 info@wielenbach.bayern.de 
 0881 / 93 44 – 100 
Fax: 0881 / 93 44 – 199 

 
Erster Bürgermeister 
Harald Mansi (Vorzimmer) - 113 
 buergermeister@wielenbach.bayern.de 
 
Hauptamt 
Herr Trott - 111 
Herr Blobner - 112 
Frau Kusterer - 113 
Frau Weick - 115 
Frau Gawellek - 116 
 info@wielenbach.bayern.de 
 
Friedhofsangelegenheiten 
Frau Kusterer - 113 
 vorzimmer@wielenbach.bayern.de 
 
Kämmerei 
Frau Sendlinger - 121 
 finanzverwaltung@wielenbach.bayern.de 

 
Gemeindekasse / Mülltonnenwechsel 
Frau Vopel - 122 
Frau Brügner (ab 07/2024) - 123 
 gemeindekasse@wielenbach.bayern.de 

 
Bauamt / Liegenschaftsverwaltung 
Frau Glas - 132 
Frau Harnisch - 133 
 bauamt@wielenbach.bayern.de 
 
Meldeamt / Passamt / Fundbüro 
Frau Fuchs - 142 
Frau Harnisch - 143 
 meldeamt@wielenbach.bayern.de 

 
Ordnungsamt / Gewerbeamt / Wahlen 
Frau Lengenleicher - 141 
Frau Fuchs - 142 
 ordnungsamt@wielenbach.bayern.de 
     bzw.: wahlen@wielenbach.bayern.de 

 
Standesamt 
Frau Lengenleicher - 141 
 standesamt@wielenbach.bayern.de 

Öffnungszeiten Rathaus: 
 

Die Gemeindeverwaltung Wielenbach ist zu den 
allgemeinen Geschäftszeiten für Sie geöffnet. 
Diese sind Dienstag und Donnerstag, jeweils von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr (blau gekennzeichnet). 
 
Außerhalb dieser Zeiten stehen wir Ihnen nach 
Terminvereinbarung (orange gekennzeichnet) 
ebenfalls zur Verfügung. Eine Anleitung finden 
Sie auf der vorletzten Seite). 
 

 7:00 - 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr 16:00 - 18:00 Uhr 

Mo mit Terminvereinbarung mit Terminvereinbarung  

Di  8:00 – 12:00 Uhr mit Terminvereinbarung  

Mi geschlossen 

Do  8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr mit Terminvereinbarung 

Fr mit Terminvereinbarung  

 

Bauhof 
 

Blumenstraße 22, 82407 Wielenbach 
 bauhof@wielenbach.bayern.de 
 0881 / 93 44 - 300, Fax: 0881 / 93 44 - 399 
 

Der Bauhof ist nicht regelmäßig besetzt. 
 

Herr Höldrich, Bauhofleiter und Wassermeister 
 0160 / 723 11 48 
 

Herr Deisenhofer, Vertretung Bauhofleitung 
 0160 / 723 11 46 
 

Wassernot- und Bereitschaftsdienst  
 0170 / 916 08 01 
 

AWA Ammersee – Abwasser 
 

Wasser- und Abwasserbetriebe gKU 
Mitterweg 1, 82211 Herrsching 
 info@awa-ammersee.de,  08152 / 9183-33 
 

Bereitschaftsdienst Abwasser 
 0171 / 6280830 
 

Deutsche Rentenversicherung; 
Rentenantragstellung 
2 x im Monat (1. und 3. Mittwoch im Monat) bietet 
der Versichertenberater Herr Lothar Poguntke im 
Rathaus Wielenbach nach vorheriger Terminver-
einbarung eine Rentensprechstunde an.  
 

Lothar Poguntke 
Versichertenberater 
 0881 / 927 798 34  
Fax 0881 / 927 798 33 
Mobil 0151 / 61218291 
 vb@poguntke-wm.de 

mailto:vb@poguntke-wm.de
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Vorwort des Bürgermeisters 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
letztes Jahr wurden mit dem Neubau von Bür-
gersaal und Rathaus, dem Abschluss der Dorfer-
neuerung in Haunshofen sowie der Entwicklung 
von zwei großen Baugebieten, Krottenkopfstraße 
und Ammerring, sehr große Projekte zum Ab-
schluss gebracht. Hier haben wir unsere Ziele er-
reicht. So haben wir zum Beispiel bis auf eine 
Parzelle am Ammerring alle baureifen Grundstü-
cke der Gemeinde verkaufen können. Das war 
natürlich sehr wichtig für die Finanzierung der ho-
hen Ausgaben für den Bürgersaal und das Rat-
haus. Ohne diese Einnahmen wäre das nicht ge-
gangen.  
 
Damit war dann Ende 2023 auch der richtige Zeit-
punkt für Gemeinde und Gemeinderat gekom-
men, zu überlegen, wie es die nächsten Jahre 
weitergeht. Im letzten halben Jahr haben wir uns 
im Gemeinderat sehr viel damit beschäftigt, wo 
wir in der Gemeinde Wielenbach unsere nächs-
ten Schwerpunkte setzen wollen. 
 
In einer Kommune erfolgt das über den Haushalt, 
also für was werden finanzielle Mittel bereitge-
stellt und wo kommen diese her. Sehr überlegt, 
aber mit immer mehr Überzeugung, haben wir 
uns auf eine Linie geeinigt.  
 
Es wurden bzw. mussten aufgrund der ange-
spannten Haushaltslage wesentliche Änderun-
gen vorgenommen werden und wir haben uns 
von einigen Wunschprojekten, die wir in den letz-
ten Jahren noch hatten, verabschiedet. Die bit-
terste und schwerste Entscheidung musste zum 
lange gewünschten und geplanten Neubau eines 
„Haus der Vereine“ getroffen werden. Das Projekt 
wird sich die Gemeinde Wielenbach, so wie ge-
plant, mit einem großen Haus für Alle, auf länge-
rer Zeit nicht leisten können. Aber wir werden für 
den ein oder anderen Verein mit Bedarf und nach 
und nach in den nächsten Jahren Lösungen fin-
den. Auch den Umbau des Schulhauses in 
Haunshofen zu Wohnungen werden wir erst ein-
mal nicht bzw. nicht in der geplanten Form als 
Projekt der Gemeinde Wielenbach durchführen 
können.  
 
Investitionen in Infrastruktur 
 
Die vorhandenen Mittel und Kapazitäten der Ge-
meinde sollen zukünftig im Schwerpunkt in die 
bestehende Infrastruktur, sprich Straßenbau, 

Trinkwasserversorgung, Hochwasserschutz, Ab-
wasser- und Kanalnetz in Haunshofen usw. ge-
steckt werden. Diese Themen können wir wirklich 
nicht mehr vor uns herschieben. Und da haben 
wir uns einiges für Sie vorgenommen. Infos zu 
unserem anspruchsvollen und hochgesteckten 
Bauprogramm finden Sie in diesem Heft unter der 
Rubrik „Das Bauamt informiert“, wo wir Ihnen alle 
für dieses und nächstes Jahr geplanten Maßnah-
men vorstellen.  
 
Bei den laufenden Einnahmen werden wir so 
schnell nicht zu einem Geldregen kommen, nur 
die Einnahmen aus der Einkommensteuer stei-
gen erfreulicherweise an. Das reicht aber noch 
lange nicht, den Anstieg bei den laufenden Kos-
ten zu decken. Daher werden auch zukünftig Ein-
nahmen aus Grundstücksverkäufen benötigt, um 
die notwendigen Investitionen in die Infrastruktur 
vornehmen zu können. Dass ist aber keine Dau-
erlösung. Daher stehen wir weiterhin vor der gro-
ßen Aufgabe, auch langfristig so stabile wirt-
schaftliche Verhältnisse bei den Gemeindefinan-
zen zu erreichen, dass auch aus dem laufenden 
Einnahmen Mittel für Investitionen übrigbleiben. 
Also werden wir weiter schauen, wo wir bei den 
laufenden Kosten einsparen und wie wir die Ein-
nahmen steigern können. 
 
Zur Infrastruktur gehört auch der Hochwasser-
schutz, erst wieder vor Kurzem mit den verhee-
renden Hochwasserereignissen aktueller denn 
je. Hier machen wir weiter mit einer Ertüchtigung 
des Hochwasserrückhaltebeckens in Wilzhofen. 
Aber es liegt auch an Ihnen. Hochwasserschutz, 
gerade bei Starkregenereignissen, beginnt vor 
der eigenen Haustüre. Jede versiegelte, asphal-
tierte oder auch nur gepflasterte Fläche nimmt 
nicht nur Fläche zur Versickerung, sondern bringt 
auch noch zusätzlich Regenwasser auf die ande-
ren Flächen. Im Sinne Ihrer Nachbarn, die auch 
kein Wasser im Keller haben möchten: Weniger 
Versiegelung ist hier mehr. Es ist übrigens nicht 
erlaubt, sein Grundstück auf eine öffentliche 
Straße zu entwässern, es darf also kein Regen 
von Ihrem Grundstück, meist sind es Zufahrten, 
auf die Straße laufen! Und es gibt auch baurecht-
liche Bestimmungen, die eine übermäßige Ver-
siegelung verbieten.  
 
Leider ist es zu einer bedauerlichen Entwicklung 
bei unserem Vorzeigeprojekt in der Krottenkopf-
straße gekommen. Die MARO eG, Bauherrin des 
dort geplanten Geschosswohnungsbaus mit 25 
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Wohneinheiten, musste leider einen Insolvenzan-
trag stellen. Wir können nicht sagen und nicht 
einschätzen, wie es hier weitergeht. Aktuell ruhen 
alle Bauarbeiten. Natürlich setze ich mich weiter-
hin für das Projekt ein und bin mir sicher, dass es 
zu einem guten Ende kommen und günstige 
Wohnungen für Wielenbach geschaffen werden, 
die zukünftig und dauerhaft Einheimischen zu 
Gute kommen. 
 
Und die Bauthemen gehen noch weiter: In 
Haunshofen wollen wir Bauplätze im Baugebiet 
Gallusstraße II ausweisen und in Wielenbach ei-
nen neuen Bebauungsplan für den Ortskern auf-
stellen. Ich kann Sie nur auffordern, sich, ob be-
troffen oder nicht, an dem Verfahren zu beteili-
gen, es geht es um die Zukunft des Wielenbacher 
Ortskerns.  
 
Mit der Änderung der Friedhofssatzung sind wir 
dem Wunsch nach neuen Bestattungsformen 
nachgekommen. In Haunshofen und Wielenbach 
können jetzt auch Urnengräber unter Bäumen 
gewählt werden. Auch Bestattungen ohne eige-
nen Grabstein bzw. Grabstelle in einem Gemein-
schaftsgrab sind jetzt möglich. Der Wielenbacher 
Friedhof wird auch eine Aussegnungshalle be-
kommen. Diese soll das Leichenhaus an der Kir-
che ersetzen. Trauerfeiern können dann in einem 
angemessenen Rahmen am Friedhof abgehalten 
werden. Hier stimmen wir mit dem Gemeinderat 
und der Kirche gerade die Planungen ab.  
 
Was steht uns bevor? 
 
Zukunft ist ein gutes Stichwort, wenn es um un-
sere Gemeinde, andere Kommunen und Land-
kreise geht. Wir alle stehen vor immensen Her-
ausforderungen und immer neuen Aufgaben. Die 
dafür erforderlichen finanziellen Mittel stehen 
aber nicht mehr in dem Maß zur Verfügung, wie 
wir diese benötigen würden. Gerade die Vielzahl 
der Aufgaben in einer immer komplexeren Welt 
machen es uns sehr schwer. Und das trifft beson-
ders die kleinen und mittleren Gemeinden wie 
Wielenbach. So schön die Eigenständigkeit und 
die Selbstverwaltung der Kommunen ist, so 
schwer ist es auch, die Vielzahl der (neuen) Auf-
gaben zu bearbeiten. Aber auch das werden wir 
schaffen. Wir haben gute und motivierte Men-
schen in der Gemeinde und der Verwaltung. Es 
wird sich Vieles ändern müssen. Und wir sollten 
diese Veränderungen mitgestalten, nicht nur ich 
als Ihr Bürgermeister, sondern auch Sie als Bür-
gerinnen und Bürger Ihrer Gemeinde. Ich hoffe 

auf Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. Ver-
änderungen sind nicht einfach. Das ist mir klar. 
 
Musik und Feste in der Gemeinde 
 
Es stehen uns diesen Sommer wieder schöne 
Dinge ins Haus. Abwechslungsreicher könnte 
das Angebot im Dorf nicht sein. Von Rock über 
Heimatmusik bis Klassik ist alles geboten. Wei-
terhin freuen wir uns auf die bekannten und auch 
„neuen“ traditionellen Veranstaltungen. MiA 
rockt, der Chor singt, ein Ensemble des Sympho-
nieorchesters des Bayerischen Rundfunks 
kommt nach Wielenbach, die Trachtler feiern wie 
immer ihr Sommerfest im Fischergarten, es gibt 
wieder ein Annafest an der Hardtkapelle, die 
Haunshofener Schützen feiern 150-jähriges Jubi-
läum, die Fischzucht lädt zum Tag der offenen 
Tür, es wird wieder ein großes Ferienprogramm 
für unsere Kinder geben. Weitere Infos zu den 
Veranstaltungen finden Sie im Heft. Ich hoffe auf 
ganz, ganz viele Besucher. Veranstaltungen im 
Ort zu besuchen, ist ein Zeichen von Wertschät-
zung denjenigen gegenüber, die etwas für Sie auf 
die Beine stellen. Wir freuen uns auf Sie. 
 
Aber das große Programm reicht mir immer noch 
nicht ganz. Es sollte noch mehr geben! Für un-
sere Jugend und jungen Erwachsenen könnte 
mehr los sein. Vielleicht findet sich ja der ein oder 
andere für ein schöne Party, muss ja nicht immer 
das riesengroße Fest sein. Wir haben ja auch ei-
nen Partykeller unter dem Bürgersaal. Ich helfe 
gerne mit, so was zu organisieren. Einfach auf 
mich zukommen. Und ich denke, wir brauchen 
eine Wirtschaft im Ortskern von Wielenbach.  
 
Bei Olympia dürfen wir dieses Jahr auch so rich-
tig mitfiebern, denn einer von uns ist mit dabei! 
Maximilian Ulbrich hat sich für die Olympischen 
Spiele in Paris qualifiziert und wird dort als Sport-
schütze sicher sein Bestes geben. Wir gratulieren 
recht herzlich und wünschen viel Erfolg in Paris. 
 
Ihnen wünsche ich einen schönen Sommer, eine 
erholsame Urlaubszeit und immer gutes Wetter. 
Genießen Sie Ihr Dorf, unsere schöne Heimat 
und die Gemeindeinfo. Wir haben viel zu bieten.  
 
Herzliche Grüße 

Ihr Bürgermeister 

 

 
Harald Mansi 
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Erfolgreiche Sportler in der Gemeinde 

Wilzhofener Schützen feiern  
Meisterschaft 
 
Als kleiner Verein sind wir stolz, zwei Runden-
wettkampfmannschaften präsentieren zu kön-
nen. Und dass, obwohl die beiden besten Schüt-
zen für die FSG Dießen in der ersten Bundesliga 
an den Start gehen.  
 
Die erste Mannschaft der SG Wilzhofen ist nach 
dem Aufstieg in die Bezirksoberliga gleich Meis-
ter geworden und feierte kürzlich ihren Aufstieg in 
die Oberbayernliga. Aus unseren umliegenden 
Landkreisen gibt es mit Gilching nur eine Mann-
schaft, die so hochklassig schießt. Es ist die viert-
höchste Liga in Deutschland.  
 
Zuerst sah es zu Beginn der Saison nicht so rosig 
aus, aber das Team steigerte sich kontinuierlich 
von Wettkampf zu Wettkampf. Sie starteten mit 
fünf Siegen in Folge durch und sicherten sich im 
letzten Wettkampf gegen den Schützenverein 
Hubertus Wildsteig nicht nur die Meisterschaft. 
Sie stellten auch mit 1550 Ringen einen neuen 
Vereins- und Liga-Rekord auf.  
 
Hierzu nochmals herzlichen Glückwunsch an alle 
beteiligten Sportler!  
 

 
Die Aufstiegsmannschaft: (von links) Florian Ul-
brich, Chiara Heinrich, Dieter Protz, Prinzessin  
Alessandra von Thurn und Taxis, Felix Völker, 

Raphael Schwarz; (nicht im Bild) Johanna 
Schwingshackl und Lena Weber  

 
Schade ist nur, dass ein eventueller Heimwett-
kampftag nicht in der Gemeinde Wielenbach aus-
getragen werden kann, da kein Verein über die 
notwendigen elektronischen Standkapazitäten 

und Zuschauerplätze verfügt. Das ist natürlich 
auch sehr schade für interessierte Zuschauer aus 
den Heimatdörfern. Die Schützen hoffen jedoch 
trotzdem auf große Unterstützung aus der Hei-
mat. Bei der Suche nach einer geeigneten Wett-
kampfstätte ist die SG Wilzhofen auf entspre-
chende Unterstützung aus benachbarten Verei-
nen angewiesen, was aber kein größeres Prob-
lem werden dürfte.  
 
Nach einem Gastspiel 2015 in der Oberbayern-
liga ist dieses Mal die Mannschaft deutlich stärker 
besetzt. Der Klassenerhalt kann dadurch als Mi-
nimalziel ins Auge gefasst werden.  
 
Die zweite Mannschaft der Wilzhofener Schützen 
hat in der Gauliga ebenfalls nach einer beeindru-
ckenden Rückrunde einen beachtlichen zweiten 
Platz erreicht und bleibt dadurch nach wie vor in 
der höchsten Liga vom Schützengau Weilheim. 
Beiden Mannschaften wünschen wir „Gut 
Schuss“ für die neue Saison und hoffen auf viele 
spannende Wettkämpfe.  
 
Damit für Nachwuchs der Mannschaften in der 
Zukunft gesorgt ist, hat die Schützengesellschaft 
Wilzhofen im Herbst 2023 eine neue Sparte 
„Lichtgewehrschießen“ ins Leben gerufen. Hier 
können Kinder ab einem Alter von acht Jahren 
bereits früh den Schießsport ausprobieren. Das 
Luftgewehrschießen ist erst im Alter von 12 Jah-
ren (mit Sondererlaubnis ab 10 Jahren) erlaubt.  
 
Die Kinder lernen hierbei, wie wichtig Konzentra-
tion, zur Ruhe zu kommen und den Fokus auf ein 
Ziel zu richten sind. Alles Eigenschaften, die ent-
wicklungsfördernd und wichtig für das ganze Le-
ben sind. Wer Lust hat, kann es gerne – nach vor-
heriger Anmeldung – ausprobieren. Die Trai-
ningsgruppe der Jüngsten trifft sich jeden Montag 
am frühen Abend. Der Spaß kommt dabei sicher-
lich nicht zu kurz! 
 
 

Die Mission Olympia hat begonnen 
 
Nach dem Abschluss eines überaus erfolgrei-
chen Jahres 2023 startete das neue Jahr für Ma-
ximilian Ulbrich mit neuen Herausforderungen. 
Vom „Jäger zum Gejagten“ heißt es nun bei der 
Mission, den bei der EM 2023 im Luftgewehr ge-
wonnenen Quotenplatz für Olympia 2024 in Paris 
zu verteidigen.  
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Anfang Januar startete der Luftgewehrschütze 
der SG Wilzhofen mit einem Sieg beim Grand 
Prix in Slowenien ins Olympische Jahr. Dies war 
insbesondere wichtig für das Selbstvertrauen, 
denn alles, was danach an Luftgewehr-Wett-
kämpfen auf dem Programm der Männer steht, 
fließt in eine nationale Rangliste als Qualifikation 
für die Olympischen Spiele ein. Dort wird der von 
Maxi gewonnene Startplatz für Olympia zwischen 
ihm und seinem ärgsten nationalen Konkurrenten 
Maximilian Dallinger ausgeschossen. Fair oder 
nicht, so sagen es zumindest die Regularien des 
DSB (Deutscher Schützenbund).  
 
Diese Olympiaqualifikation beinhaltet drei Welt-
cups, in Kairo, Baku und München sowie die Eu-
ropameisterschaften in Györ. Vier hochkarätige 
Wettkämpfe, bei denen die Gewichtung von 
Wettkampf zu Wettkampf gesteigert wird. Bis 
zum Schluss bleibt offen, wer als Sieger hervor-
geht, denn einen schlechten Tag kann jeder mal 
haben. Ein Nervenkitzel, der auch die Sportler 
selbst belastet.  
 

 
 
Nach dem dritten Wettkampf hatte sich der Wilz- 
hofener einen Vorsprung von 8,8 Ringen er-
schossen. Der abschließende Weltcup in Mün-
chen zählt allerdings vierfach, sodass letztendlich 
nur noch gut 2 Ringe Vorsprung blieben. Das sind 
keine Welten! Aber auch diese Hürde hat „unser 
Maxi“ genommen und seinen Vorsprung sogar 
ausgebaut!  
 
Maximilian Ulbrich bei Olympia in Paris! 
 
Und damit ist Maximilian dabei! Unsere Ge-
meinde hat seinen ersten Olympioniken. Die 
Olympischen Spiele 2024 in Paris finden mit Wilz-
hofener Beteiligung statt. Wir wünschen schon 
jetzt alles Gute und viel Erfolg, die ganze Ge-
meinde wird mitfiebern.  
 

Viele Erfolge auf dem Weg nach Paris 
 
Aber auch auf dem Weg zur Olympiaqualifikation 
hat Maximilian Ulbrich viele Erfolge feiern dürfen. 
Beim ersten Qualifikationswettkampf, dem Welt- 
cup Kairo im Januar, belegte der Wilzhofener  
mit seiner Mixed-Partnerin Anna Janßen den drit-
ten Platz. Im Einzelwettbewerb kam er nach ei-
nem sehr guten Vorkampf (2. Platz) im abschlie-
ßenden Finale auf Platz 8.  
 
Aus Györ in Ungarn kam Maximilian Ulbrich er-
neut mit einem Europameistertitel nach Hause. 
Dieses Mal im Mixed ebenfalls an der Seite von 
Anna Janßen. Im Einzel war mit Platz 20 Luft 
nach oben, der Druck auf die beiden deutschen 
Sportler nimmt stetig zu.  
 

 
Anna Janßen mit Maxi Ulbrich 

 
Anfang Mai, beim Weltcup in Baku, absolvierte 
der Schütze das dritte Programm zur Olympia-
Quali. Hier reichte es zu Platz 8 im Mixed nach 
einem durchwachsenen Wettkampf von Maxi. So 
etwas muss ein Sportler erst ausblenden können, 
um am nächsten Tag beim wichtigen Einzel-
Wettkampf wieder frei im Kopf zu sein.  
 
Dies gelang Maximilian Ulbrich jedoch sehr gut 
und mit Platz 13 konnte er seinen Vorsprung in 
der Qualifikations-Rangliste weiter ausbauen. 
Nicht nur im Luftgewehr, sondern auch bei den 
beiden Kleinkaliberwettkämpfen war Maximilian 
Ulbrich bester Schütze Deutschlands.  
 
Herzlichen Glückwunsch zu den bisherigen tollen 
Leistungen! 
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Fußballer des SV Haunshofen 
holen Meisterschaft 
 
Weniger ruhig als bei den Schützen ging es bei 
den Fußballern zu. Was war das für ein Jubel.  
 

 
 
Nachdem es in den letzten Jahren immer nicht so 
ganz geklappt war es am 25. Mai 2025 jetzt 

endlich soweit: Meisterschaft und Aufstieg. Der 
SV Haunshofen spielt in der nächsten Saison in 
der Kreisklasse! Das Team um Trainer Martin 
Fendt und Kapitän Stefan Steigenberger sicherte 
sich mit einem 4:2 am letzten Spieltag zu Hause 
in der fast ausverkauften Haunshofen-Arena die 
Meisterschaft in der A-Klasse. Wir gratulieren 
recht herzlich und wünschen der Mannschaft al-
les Gute für die nächste Saison. Die ganze Ge-
meinde hofft, dass es dann zum Lokalderby mit 
dem SV Wielenbach kommt. Denn auch die Wie-
lenbacher spielen in der nächsten Saison weiter-
hin in der Kreisliga.  
 
 

Wir berichten gerne: 
Weitere sportlichen Höchstleistungen in der Ge-
meinde? Dann kommen Sie auf zu, schicken uns 
Bilder und Text. Wir berichten gerne! 

 
 

 

Aus dem Dorfleben 

 

Unsere Feuerwehren 
 
Neue Kommandanten in Wilzhofen 
Die Feuerwehr Wilzhofen hat am 07.03.2024 im 
Gasthof Guggemos die Wahl des Kommandan-
ten und dessen Stellvertreter durchgeführt. Bei 
der Neuwahl übernahm Manuel Hauke von Mi-
chael Neu nach 18 Jahren Amtszeit die Rolle des 
1. Kommandanten. 
 

 
v.l.: Michael Neu & Manuel Hauke 

 
Franziska Führman wurde nach den 6 Jahren 
Amtszeit als 2. Kommandantin vom scheidenden 
1. Kommandanten Michael Neu abgelöst. Wir 

bedanken uns für ihren Einsatz und wünschen ihr 
alles Gute. 
 
Ein Dank geht natürlich auch an Herrn Manuel 
Hauke und Herrn Michael Neu für die Übernahme 
der Kommandantenämter und wünschen beiden 
alles Gute und viel Erfolg für die kommenden 6 
Jahre. 
 
 

Kita-Förderverein spendet neue  
Akkuschrauber 
 
Mit großer Freude übergab der Kindergartenför-
derungsverein Wielenbach Ende Februar zwei 
neue Akkuschrauber an das Leitungsteam der 
Kita Schatzkiste in Wielenbach. 
 
In der Gesamteinrichtung wird das Konzept der 
Werkstattpädagogik umgesetzt und ein hochwer-
tiger Akkuschrauber bildet eine perfekte und 
sehnsüchtig erwartete Ergänzung für die Ausstat-
tung der Werkstatt „Bauraum“. 
 
Im vergangenen Jahr übernahm der Verein be-
reits die Kosten für ein Gerät und nun können die 
Kinder an allen Standorten der Kita ihre Kompe-
tenzen in dem Bereich entwickeln. Auf dass die 
Schrauber immer gut geladen sind! 
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(v. l.) Florian Tögel (Fördervereinsvorsitzender),  

Caroline Schwarz, Sabine Padberg & Laura Speck-
meier (Kita). 

 
Wenn Sie mehr über den Kindergartenförde-
rungsverein wissen oder den Verein durch eine 
Mitgliedschaft, eine Spende oder einfach durch 
Ihre Hilfe oder Know-how unterstützen wollen, 
dann kommen Sie einfach auf den Vorstand unter 
foerderverein@kita-wielenbach.de zu. 
 
 

Weihnachtsmarkt Wielenbach 

 
Wie auch in den Jahren zuvor haben die Wielen-
bacher Vereine wieder am dritten Adventssonn-
tag, den 17.12.2023, zum Weihnachtsmarkt, zum 
ersten Mal auf den neuen Wielenbacher Rat-
hausplatz, eingeladen. 
 
Wie immer war der Markt ein voller Erfolg und das 
nicht nur wegen der beliebten Kugelversteige-
rung. Es hat so gut geschmeckt und es sind so 
viele Menschen gekommen, dass aber schon 
wirklich gar keine Essen übrig geblieben ist.  
 

 
 
Einen Teil der Einnahmen in Höhe von 1.000 € 
haben die Vereine, stellvertretend durch Tanja 
Lautenbacher, der Gemeinde Wielenbach 

gespendet. Und das für einen guten Zweck. Die 
Spende soll in die Sanierung der Hardtkapelle 
fließen. 
 
Die Gemeinde Wielenbach richtet nochmals ein 
herzliches Vergelt’s Gott an alle Spender und 
Vereine für den schönen Weihnachtsmarkt, für 
den selbstlosen Einsatz und für den Beitrag zum 
Allgemeinwohl. 
 

 
Tanja Lautenbacher 

 
 

Zwei auf der Walz 
 
Zwei lustige Wandergesellen haben unsere 
Gemeindeverwaltung im Frühjahr 2024 besucht. 
 
Ganz in ihrer Kluft gekleidet, wie die über 850-
jährige Tradition es vorschreibt, sind sie bei 
unserem ersten Bürgermeister Harald Mansi 
vorstellig geworden. Sie haben einen Stempel für 
ihr Reisebuch als Nachweis für ihren Aufenthalt 
in Wielenbach benötigt. 
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Alle Arbeitsstellen und Reisestationen werden im 
Reisebuch erfasst, dass dem Wandergesellen 
nach seiner Wanderschaft als Zeugnis dient. 
 
Das Reisebuch wird traditionell im Reisebündel, 
dem Charlottenburger, kurz Charlie aufbewahrt. 
Neben der traditionellen Kluft und dem Charlie 
hat auch der schwarze Hut und der Wanderstock, 
auch Stenz genannt, nicht gefehlt. 
 
Den zwei Maurergesellen wünschen wir noch 
eine schöne Walz und alles Gute für die Zukunft 
 
 

Einwohner zum 31.12.2023 
 

 2020 2021 2022 2023 

Einwohner 3.308 3.359 3.440 3.449 

Geburten 25 30 28 25 

Sterbefälle 21 27 27 42 

 

Einwohner 2022 2023 +/- 

Gesamt 3.440 3.449 +9 

Bauerbach 154 144 -10 

Haunshofen 518 503 -15 

Wilzhofen 442 435 -7 

Wielenbach / 
Siedlung Hardt 

2.326 2.367 +41 

 
 

Öffentlicher Personennahverkehr 
 
Zugegebenermaßen ist das nicht unbedingt ein 
Bereich, bei dem die Gemeinde bzw. der ländli-
che Raum in Bayern gut aufgestellt wäre. Das 
liegt vor Allem an zwei Dingen: Fehlender politi-
scher Wille zum Ausbau des Personennahver-
kehrs und fehlender Wille von uns Allen, auch 
Bus und Bahn zu nutzen. Dennoch tut sich so-
wohl zum Guten als auch zum Schlechten etwas 
in diesem Bereich. 
 
Leider muss die Haltestelle „Wielenbach Nord“ im 
Karpfenweg aufgegeben werden. Diese wurde 
einfach nicht angenommen.  
 
Zum besseren hin wenden wird sich das Tarifsys-
tem. Der Landkreis Weilheim-Schongau tritt zum 

01.01.2025 dem Tarifverbund des MVV bei. Da-
mit braucht man zukünftig nur noch eine Fahr-
karte für Bus, Bahn und S-Bahn, um z. B. nach 
München zu kommen. Eine erhebliche Erleichte-
rung. Noch dazu wird es günstiger. Eine zusam-
menhängende Fahrt ist natürlich günstiger, als 
zwei Fahrkarten kaufen zu müssen. Und auch 
das Tarifsystem des MVV ist günstiger als die ak-
tuellen RVO-Tarife. Damit kann und wird die Ge-
meinde Wielenbach zukünftig den Busverkehr im 
Ortsbereich nicht mehr finanziell unterstützen. 
Bisher konnte die Buslinie zwischen Tutzing und 
Weilheim vergünstigt für ein bis zwei Euro je 
Fahrt genutzt werden. Die Differenz zum norma-
len Tarif, teilweise bis zu 5 €, hat die Gemeinde 
getragen. Innerhalb des einheitlichen Tarifsys-
tems des MVV sind solche Sonderlösungen nicht 
mehr möglich.  
 
 

Weltklassemusik in Wielenbach 
 
So etwas hat es in Wielenbach noch nicht gege-
ben. Das Symphonieorchester des Bayerischen 
Rundfunks wird 75 Jahre und gibt dazu ein En-
semblekonzert im Bürgersaal in Wielenbach! 
 

 
 
Wann: Montag, 16.09.2024 ab 18.00 Uhr 
 
Mit diesem Auftritt wollen wir exklusiv ehrenamt-
lich Tätigen „Danke“ sagen – denn der Eintritt ist 
frei! Möchten Sie dabei sein?  
 
Melden Sie sich oder diejenigen, denen Sie 
„Danke“ sagen wollen, gerne mit Begleitung, bei 
uns an. 
 
Per Mail an vorzimmer@wielenbach.bayern.de  
 
oder telefonisch unter 0881/ 9344-100 
 
Wie kommt Wielenbach zu dieser Ehre? Es gab 
die Möglichkeit sich als soziales Projekt, Verein 
oder ehrenamtlich Engagierte auf ein Konzert zu 
bewerben. Zusätzlich musste ein musikalisches 
Rätsel live im Radio gelöst werden. Und Mitei-
nander im Alter - MiA hat sich beworben und so 
ein Konzert gewonnen. Herzlichen Glückwunsch 
und Danke für dieses Geschenk an das Dorf und 
seine Ehrenamtlichen  
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Maibaumaufstellen in Bauerbach  
 
Dieses Jahr war Bauerbach dran. Und die Bauer-
bacher haben es sich nicht nehmen lassen, die 
Sache selbst in die Hand zu nehmen und sogar 
extra einen Verein dazu gegründet, die  
Dachserer Bauerbach. Warum der Name? Das 
dürfen Sie bei Ihrem nächsten Besuch dort selbst 
erfragen. Und auch wie letztes Jahr zum Herbst-
markt gibt es wieder viele schöne Bilder von ei-
nem sonnigen, traditionellen Tag und einem 
schönen Fest in Bauerbach. 
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Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung im Landkreis Weilheim 
Schongau – Palliahome e.V. aus Polling stellt sich vor 

Auf die Frage, wo die Menschen sterben wollen, 
hört man zumeist die Antwort „…am liebsten zu 
Hause im Kreis meiner Familie…“. 
 
In der Realität ist dieser Wunsch bisweilen nur 
schwer erfüllbar, selbst wenn die häusliche 
Pflege von den Angehörigen oder einem Pflege-
dienst übernommen werden kann und der Haus-
arzt im Rahmen seiner Hausbesuche die allge-
meine Palliativversorgung sicherstellt.  
 

 
 
Bei komplexeren Krankheitsverläufen mit vielen 
Symptomen und Problemen ist die Situation zu 
Hause für die Angehörigen oft nicht zu bewälti-
gen und eine (Notfall-) Einweisung ins Kranken-
haus, auf die Palliativstation oder ins Hospiz ist 
am Ende doch unumgänglich. 
 
Aus dieser Erkenntnis heraus hat sich 2011 in 
Polling der Verein Palliahome e.V. gegründet, mit 
dem Ziel, im Landkreis Weilheim-Schongau eine 
spezialisierte ambulante Palliativversorgung 
(SAPV) für die medizinische Versorgung zu 
Hause bis zum Lebensende anzubieten. Bei un-
seren Einsätzen arbeiten wir gemeinsam und sy-
nergetisch mit dem ambulanten Hospizdienst des 
Hospizvereins Pfaffenwinkel e.V., der die psy-
chosozialen Aspekte abdeckt.  
 
Der Verein Palliahome e.V. ist Träger des soge-
nannten SAPV-Teams, das seit 2012 von Polling 
aus die Patientenversorgung mit jeweils sechs 
Palliativärzten und Palliativcare-Pflegekräften in 
allen Gemeinden des Landkreises gewährleistet.  
 
Die Versorgung beinhaltet nicht nur palliativmedi-
zinische Aspekte und - wenn notwendig - eine 24 
Stunden-Rufbereitschaft, sondern bildet mit und 
für die Angehörigen ein Netzwerk, gemeinsam 
mit dem Pflegedienst, Haus- und Fachärzten, 

ambulantem Hospizdienst und anderen Beteilig-
ten zur optimalen häuslichen Versorgung der 
Sterbenden. Die Betrachtung und Erörterung 
ethischer Fragestellungen ist dabei unerlässlich, 
die Selbstbestimmtheit der Patienten ist immer 
oberstes Gebot.  
 
Eine Versorgung durch unser SAPV-Team erfolgt 
- passende Indikation vorausgesetzt - als Kas-
senleistung über eine Zuweisung vom Hausarzt 
oder Facharzt oder bei Entlassung aus dem 
Krankenhaus/Palliativstation.  
 

 
 
Bei Fragen dazu wenden Sie sich bitte an unser 
Büro in Polling:  
 
0881-9270 1630 oder  
 info@palliahome.de  
oder sprechen den Hausarzt an. 
 
Die Dienste von Palliahome stehen allen Bürge-
rinnen und Bürgern der Gemeinde Wielenbach 
offen. 
 
Sie möchten unsere Arbeit unterstützen? 
 
Werden Sie Mitglied in unserem Verein:  
 

🌐  https://palliahome.de/ 

 
 

Unterstützen Sie uns finanziell mit einer Spende  
IBAN: DE14 7039 0000 0004 5232 10  
auf das Konto Palliahome e.V. bei der  
VR Bank Werdenfels eG  
 

Kontakt: 
Felicitas Betz, Geschäftsführerin Palliahome e.V. 
und SAPV-Team 
Kirchplatz 3, 82398 Polling 
0881-9270 1630 
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EVA informiert: Ihre Fragen zur Blauen Tonne 

Ist die Blaue Tonne kostenlos? 
 
Für die Blaue Tonne 
wird keine separate Ab-
fallgebühr wie z.B. für 
die Biotonne erhoben. 
Sie ist also für den Be-
nutzer kostenlos. Es gibt 
zurzeit auch keine Men-
genbeschränkungen. 
Sollte ein Haushalt mit 
einer 240-liter-Tonne 
nicht auskommen, kann 
man sich eine weitere 
Blaue Tonne holen.  
 
Warum gibt es keine kleinen Blauen Tonnen? 
 
Es gibt mehrere Gründe, warum die Blaue Tonne 
nur in den beiden Größen 240 und 1.100 Liter an-
geboten wird. Die große Mehrheit braucht beim 
allgemein üblichen vierwöchigen Leerungsturnus 
eine Blaue Tonne mit 240 Litern, um ihr Altpapier 
unterzubringen. Auch Kartons lassen sich in der 
geräumigen Tonne leichter verstauen. Kleinere 
Tonnen sind dagegen hinsichtlich Anschaffung, 
Verteilung und Leerung relativ teurer. Vor der 
Einführung der ersten Blauen Tonnen in 
Schongau und Weilheim wurden jährlich über 2,7 
Millionen Graue Säcke ausgegeben. Wir vermei-
den künftig also ca. 100 Tonnen Kunststoff jähr-
lich, weil die Grauen Säcke als Sammelbehältnis 
wegfallen. Das entspricht etwa dem Kunststoff-
anteil von 14.000 Blauen Tonnen mit 240 Litern, 
die viele Jahre genutzt werden können. Nach der 
kompletten Einführung werden ca. 40.000 Blaue 
Tonnen mit 240 Litern im Landkreis stehen und 
nachhaltiger sein als der Graue Sack. Der graue 
Korpus der Tonnen besteht übrigens aus Regra-
nulat, also aus Recyclingkunststoff. 
 
Kann ich mein Altpapier weiterhin zu den 
Wertstoffhöfen bringen? 
 
Ja, das ist weiterhin kostenlos möglich. Tatsäch-
lich möchten nicht alle Bürger im Landkreis die 
Blaue Tonne haben, sondern wollen ihr Altpapier 
zum Wertstoffhof bringen, z.B. weil sie dort ohne-
hin Grüngut anliefern oder weil sie keinen Platz 
für die Tonne haben. Manchmal fallen auch be-
sonders große Kartons an, die einfacher in den 
Container am Wertstoffhof geworfen werden kön-
nen als sie zu zerkleinern und in die Blaue Tonne 
zu geben. 

 
Wie läuft die Umstellung ab? 
 
Alle Grundstückseigentümer und Hausverwaltun-
gen werden rechtzeitig vor der Umstellung in ei-
nem Brief von Landratsamt und EVA GmbH über 
die Blaue Tonne und ihre Verteilung informiert. 
Grundsätzlich erhält jedes Grundstück bei der 
Erstverteilung automatisch mindestens eine 
Blaue Tonne.  
 
Mit einem Formular, das dem Brief beiliegt, kann 
die automatische Verteilung geändert werden. Es 
muss nur dann fristgerecht zurückgeschickt wer-
den. Die meisten Eigentümer müssen also nichts 
tun und bekommen einfach ihre Tonne. Selbst-
verständlich kann man auch nach der Verteilung 
noch Änderungen vornehmen, weil man z.B. wei-
tere oder andere Tonnen benötigt oder man wel-
che zurückgeben möchte. 
 
Wann kommt die Blaue Tonne? 
 
Man muss bei der Erstverteilung nicht anwesend 
sein; die Blauen Tonnen werden einfach am 
Grundstück abgestellt. Auf der rechten Seite der 
Behälter ist ein Etikett aufgeklebt mit den Adress-
daten und der HM-Nummer (Abfallgebühren-
Stammnummer) zur eindeutigen Zuordnung der 
Tonnen. Die Verteilung der Tonnen wird voraus-
sichtlich vom 23.9. bis zum 02.10.24 durchge-
führt. 
 
In Wielenbach (Hauptort) findet die letzte Ver-
einssammlung am 31.08.2024 (regulär) statt.  
 
In den Ortsteilen (Haunshofen, Bauerbach, Wilz-
hofen und Siedlung Hardt) machen die Vereine 
abweichend vom Abfuhrkalender am 14.09.2024 
noch eine zusätzliche letzte Sammlung.  
 
Wir möchten Sie bitten, in der Übergangszeit von 
der Vereinssammlung zur Blauen Tonne das Alt-
papier noch in den Grauen Säcken zu sammeln 
und dann aber das Altpapier in die Tonnen um-
zufüllen. Oder Sie liefern es im Wertstoffhof an. 
Bitte werfen Sie keine Plastiksäcke in die Blauen 
Tonnen. Wir bitten Sie um Verständnis und dan-
ken Ihnen für Ihre Mühe! 
 
Hinweis: Die Texte zur Blauen Tonne sind dem 24. Infoheft 
der EVA entnommen worden.
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Organspende – Die Entscheidung zählt!

Ja oder Nein zur Organspende? Es gibt viele Ent-
scheidungsmöglichkeiten. Treffen Sie Ihre und 
dokumentieren Sie diese auf einem Organspen-
deausweis oder in der Patientenverfügung. So 
schaffen Sie Klarheit für sich und Ihre Angehöri-
gen. Falls Sie Ihre Entscheidung ändern sollten, 
können Sie jederzeit einen neuen Organspende-
ausweis ausfüllen. 
 
Auf dem Organspendeausweis können Sie einer 
Organ- und Gewebespende zustimmen, sie ab-
lehnen oder nur bestimmte Organe und Gewebe 
für eine Spende freigeben.  
 
Sie können zudem eine Person benennen, die im 
Fall der Fälle über eine Organ- und Gewebe-
spende entscheiden soll. Um Ihre persönliche 
Entscheidung zu dokumentieren, müssen Sie 
sich nirgends anmelden oder registrieren. Bitte 
beachten Sie, dass es Länder gibt, in denen eine 
grundsätzliche Pflicht zur Organspende besteht. 
Möchten Sie für sich keiner Organspende zustim-
men, benötigen Sie in diesen Ländern den Aus-
weis mit einer entsprechenden Ablehnungserklä-
rung. 
 

Im Passamt erhal-
ten Sie bei jeder Be-
antragung eines 
Reisepasses oder 
Personalausweises 

unaufgefordert In-
formationsmaterial 

zur Organspende. 
 
 

 
Ziel dieser Maßnahmen ist es die regelmäßige 
Auseinandersetzung der Menschen mit dem 
Thema Organ- und Gewebespende zu fördern 
und sie bei ihrer Entscheidungsfindung zu unter-
stützen. 
 
Eine Beratung findet im Passamt nicht statt. Wen-
den Sie sich hierzu bitte an Ihren Hausarzt oder 
die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-
rung (BZgA). 
 
NEU: Stufenweise Einführung eines Organ-
spende-Registers 
 
Das Register für Erklärungen zur Organ- und Ge-
webespende (Organspende-Register) ist ein 
zentrales elektronisches Verzeichnis, in dem die 

Entscheidung für oder gegen eine Organ- und 
Gewebespende festgehalten werden kann. Der 
Eintrag ist freiwillig und kostenlos. Er kann jeder-
zeit geändert oder widerrufen werden. Seit dem 
18. März 2024 können Erklärungen im Register 
eingetragen werden.  
 

 
 
Unabhängig von der Registrierung bleiben der 
Organspendeausweis, die Patientenverfügung  
oder andere schriftliche Erklärungen auch weiter-
hin gültig. 
 

 
 
Das Organspende-Register ist eine neue digitale 
Möglichkeit Ihre Entscheidung zu dokumentieren. 
Im Ernstfall kann das berechtigte medizinische 
Personal jederzeit darauf zugreifen. 
 
Nützliche Anleitungen und weitere Informationen 
der BZgA erhalten Sie unter:  
 

🌐  
https://www.organspende-
info.de 

 

 
montags – freitags, 9 – 18 Uhr gebührenfrei 
 
Hinweis: Die Bilder und Großteile des Textes zur 
Organspende sind dem Internetauftritt der Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung entnommen worden.  
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Terminankündigungen 
 
Leider wird unser Terminkalender von den Ver-
anstaltern nicht so angenommen wie gewünscht 
und wie es für die Bürgerinnen und Bürger schön 
wäre. Bitte tragen Sie Ihre Veranstaltungen in un-
seren Veranstaltungskalender ein, denn nur 
wenn alle mitmachen, funktioniert er auch. Es 
kommt zu keinen Überschneidungen und keiner 
versäumt etwas im Dorf. Wer von nichts weiß, 
kann auch nicht zu einem Termin kommen.  

 

🌐  

www.wielenbach.de/leben-
und-erleben/vereinsleben-
und-ehrenamt/veranstaltun-
gen 

 
 
Öffentliche Veranstaltungen sind neben dem Ver-
anstaltungskalender spätestens eine Woche 
vorher schriftlich im Ordnungsamt anzuzei-
gen. Gerne füllen wir den Antrag gemeinsam mit 
Ihnen aus (auch telefonisch möglich). 
 
Zusätzlich gibt es jetzt von den Vereinen der Ge-
meinde einen Terminkalender als PDF-Datei, 
den Sie sich auf unserer Homepage herunterla-
den können. Der Terminkalender wird von den 
Vereinen erstellt. 
 
15. Juni 2024, 19:30 Uhr 

 

29. Juni 2024, 15:00 Uhr 

 
 
06. Juli 2024, 18:00 Uhr 
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06. Juli 2024, 19:00 Uhr 
Schützenfest 150 Jahre Schützenverein 
Haunshofen 
19:00 Uhr Gottesdienst, anschließend Feier in 
der Tenne Haunshofen  
 
12. Juli 2024 
Kinderkino im Bürgersaal   
„Neues von Petterson und Findus“ FSK 0 
 
20. Juli 2024 
Konzert Wielamusica   
Bürgersaal 
 
27. Juli 2024, 14:00 Uhr 
Gartenfest Trachtenverein Wielenbach 
Fischergarten beim Knaurr, Peter-Kaufinger 
Straße 
 
28. Juli 2024, 14:00 Uhr 
Annafest an der Hardtkapelle 
 
22. September 2024 

 
  
Wenn auch Sie teilnehmen möchten, können Sie 
sich ab 30. August 2024 bei Doris Neu  
• per Mail unter neu-doris@web.de 
• per SMS oder WhatsApp 
• oder ab 14:00 Uhr telefonisch unter  

Tel.: 0 15 20 / 8 51 36 89 anmelden. 
 
Anmeldeschluss ist der 11. September 2024. 
Nur angemeldete Teilnehmer werden in den Plan 
der Verkaufsstellen aufgenommen. Später 

eingehende Meldungen können bei der Erstel-
lung des Plans leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.  
Bitte beachten Sie jedoch, dass erfahrungsge-
mäß weit außerhalb liegende Straßen nicht so 
hoch frequentiert werden. 
 
Gerne können Sie auch die Plätze vor dem neuen 
und dem alten Rathaus benutzen. Eine Platzre-
servierung ist nicht vorgesehen. Die Stände dür-
fen am Veranstaltungstag ab 05:00 Uhr bezogen 
werden und sind bis 20:00 Uhr vollständig zu räu-
men.  
 
Wir wünschen allen viel Spaß  
und Erfolg beim Trödeln! 
 

 
 
20. Oktober 2024, ab 9:00 Uhr 
Wielenbach erLeben 
Nachbarschaftshilfe Wielenbach e.V. 
Ausstellungen, Dorfführungen, Bewirtung, im 
und um den Bürgersaal 
 
6. November 2024, 9:30 Uhr 
Patrozinum und Leonhardiumritt in Bauerbach  
 
17. November 2024 
Volkstrauertag 
8:45 Uhr Messe in Haunshofen mit anschließen-
der Gedenkfeier und Kranzniederlegung 
10:15 Uhr Messe in Wielenbach mit anschließen-
der Gedenkfeier und Kranzniederlegung 
 
7. Dezember 2024, vor. 18:00 Uhr 
Weihnachtskonzert mit den Wielenbacher 
Weisenbläsern / Wielamusica 
Kirche St. Peter, Wielenbach 
 
15. Dezember 2024 
Christkindlmarkt 
Im und rund um den Bürgersaal Wielenbach 
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Führerschein-Pflichtumtausch beim Landratsamt Weilheim-Schongau  
(Führerscheinstelle in Weilheim bzw. Schongau) 
  

Für die Geburtsjahrgänge ab 
1971 steht im Jahr 2024 der 
Umtausch bevor. 
 
Die Papier-Führerscheine in 
rosa und grau der Geburts-
jahrgänge ab 1971 (ausge-
stellt bis 31. Dezember 1998) 
müssen bis spätestens 19. 
Januar 2025 gegen die fäl-

schungssichere EU-Fahrerlaubnis umgetauscht 
werden. 
 
Den Stichtag sollten Sie nicht versäumen, denn 
die alten Führerscheine verlieren an diesem Tag 
Ihre Gültigkeit. Da es unangenehme Folgen – 
etwa bei einer Verkehrskontrolle – haben kann, 
empfiehlt die Führerscheinstelle des Landrats-
amts Weilheim-Schongau, sich so bald wie mög-
lich darum zu kümmern, um lange Wartezeiten zu 
vermeiden. Denn die neuen Führerscheine wer-
den zentral in der Bundesdruckerei hergestellt, 
was inklusive des Versands einen höheren Zeit-
aufwand bedeutet. 
 
Zur Antragstellung ist es nötig, in der Führer-
scheinstelle in Weilheim oder Schongau per-
sönlich zu erscheinen.  
 
Mitzubringen sind: 

¶ Antragsformular (Website des Landratsamts) 

¶ der aktuelle (alte rosa / graue) Führerschein 

¶ ein gültiges Ausweisdokument  
(Personalausweis oder Reisepass) 

¶ ein biometrisches Passbild im Format 
35x45mm (nicht älter als ein Jahr) 

¶ die Antragsgebühr von 30,30 Euro und  

¶ wenn das Landratsamt Weilheim-Schongau 
nicht die ausstellende Behörde des aktuellen 
Führerscheins ist, eine Karteikartenabschrift 
der ausstellenden Führerscheinstelle. Die 
Ausstellung der Karteikartenabschrift erfolgt 
kostenlos. 

 
Der neue Führerschein wird im Scheckkartenfor-
mat ausgestellt und ist 15 Jahre gültig.  
 
Selbstverständlich bleiben alle Fahrerlaubnis-
klassen erhalten. Auf Wunsch kann man als An-
denken den alten Führerschein entwertet behal-
ten. 

Überblick über die Umtauschfristen: 

 

 
 
Haben Sie sich bereits nach dem 01.01.1999 ei-
nen (derzeit noch) unbefristeten Kartenführer-
schein ausstellen lassen, richtet sich die Um-
tauschfrist nicht nach Ihrem Geburtsjahrgang, 
sondern nach dem Ausstellungsjahr. Sie erken-
nen diese Führerscheine am weißen Rand. 

 
Überblick über die Umtauschfristen: 

 
 
Aufgrund des hohen Arbeitsaufkommens 
empfiehlt die Führerscheinstelle eine Termin-
vereinbarung über die Website des Landrats-
amts. 
 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Terminvereinbarung erhalten Sie unter: 
 

🌐  

https://www.weilheim-
schongau.de/landratsamt/ge-
schaeftsverteilungsplan/?Sb312-
Fahrerlaubniswesen&view=org&or-
gid=f0e21559-d8ed-4dc2-9b1e-
d6af51f50826 
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Das Einwohnermeldeamt informiert 
 
Urlaubszeit - Reisezeit 
Bereits jetzt an den nächsten Urlaub denken 
 
Kurz vor Reiseantritt feststellen, dass die Aus-
weisdokumente abgelaufen sind? Dann ist Stress 
angesagt! Wir empfehlen daher, bereits jetzt die 
Gültigkeitsdauer der Ausweisdokumente zu prü-
fen. 
 
Beachten Sie bitte, dass die Bearbeitungszeit bei 
der Bundesdruckerei in Berlin derzeit bis zu fünf 
Wochen beträgt, im Einzelfall und während der 
Reisesaison auch deutlich länger. 
 
Informationen zur Ausstellung eines neuen 
Personalausweises und Reisepasses finden Sie 
auf unserer Homepage 
 

🌐  

https://www.wielenbach.de/                                   
buergerservice/service-fuer-
sie/rathaus-service-portal 

 
 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Einwohnermeldeamt unter der Telefonnummer  
08 81 / 93 44 - 142. 
 
 

Wegfall des Kinderreisepasses  
 
Seit Januar 2024 können aufgrund einer Geset-
zesänderung bundesweit keine Kinderreise-
pässe mehr ausgestellt, aktualisiert oder verlän-
gert werden. 
 

 
 
Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreise-
pässe bleibt davon unberührt. 
 
 

Was bedeutet das für Sie und Ihre Kinder? 
 
Ab sofort gibt es nur noch die Möglichkeit, einen 
regulären Reisepass oder Personalausweis für 
Ihr Kind zu beantragen. Alle Personaldokumente 
werden künftig von der Bundesdruckerei in Berlin 
produziert. Eine frühzeitige Beantragung vor Rei-
seantritt ist deshalb unbedingt erforderlich.  
 
Auf Grund des bundesweit sehr hohen  
Bestellaufkommens beträgt die Wartezeit der-
zeit bis zu sechs Wochen. Vor den Ferien wird 
diese voraussichtlich noch länger betragen. 
 
Denken Sie daher bitte rechtzeitig daran, ein 
neues Dokument für Ihr Kind zu beantragen. 

 
Welches Dokument für Ihr Kind die 
beste Lösung ist, hängt von Ihrem 
Reiseverhalten ab.  
 
Ihr Bürgerbüro darf Ihnen keine ver-

bindlichen Auskünfte über aktuell geltende Rei-
sebestimmungen erteilen.  
 
Informationen zu den Einreisebestimmungen fin-
den Reisende auf der Internetseite des Auswärti-
gen Amtes: 
 

🌐  
www.auswaertiges-amt.de 
 

 
weiter zu:   Sicher Reisen 
weiter zu:  Reiseland 
 
Warum werden keine Kinderreisepässe mehr 
ausgestellt? 
Der Kinderreisepass wurde abgeschafft, weil er 
aufgrund der seit 1. Januar 2021 nur noch einjäh-
rigen Gültigkeit sowie der eingeschränkten Aner-
kennung durch andere Staaten an Bedeutung 
verloren hat. Weitere Ziele sind die Vereinheitli-
chung des Spektrums an Dokumenten für Er-
wachsene und Kinder und der Abbau von Hürden 
in Bezug auf Einreisebestimmungen anderer 
Länder. 
 
Wichtige Hinweise zur Beantragung von 
Dokumenten für Kinder:  
Reisepässe und Personalausweise für Perso-
nen unter 24 Jahren sind maximal 6 Jahre 



Gemeindeinfo Wielenbach 
Juni 2024 

20 | Seite 

gültig. Ist das Kind auf dem Lichtbild nicht mehr 
von fremden Personen erkennbar, verliert der 
Ausweis bzw. Pass unabhängig davon seine 
Gültigkeit. 
 
Für den Antrag auf einen Reisepass oder Per-
sonalausweis für das Kind benötigen Sie ein 
biometrisches Passbild. Für Kinder unter zehn 
Jahren gelten dabei weniger strenge Vorgaben 
als für Erwachsene. 
 
Wenn das Kind sechs Jahre oder älter ist, wer-
den seine Fingerabdrücke erfasst und aus-
schließlich im Dokument gespeichert. Die Fin-
gerabdrücke werden danach in der Behörde 
sowie beim Passhersteller wieder gelöscht. 
 
Können nicht beide Eltern gemeinsam zur Be-
antragung des Dokuments erscheinen, benöti-
gen Sie eine Einwilligungserklärung des ab-
wesenden Elternteils. Den entsprechenden 
Vordruck erhalten Sie vorab im Bürgerbüro. 

Das Kind muss immer persönlich anwesend 
sein. Dies ist zur Feststellung der Identität und 
der Abgabe der Fingerabdrücke zwingend er-
forderlich. 
 

Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers 
bei der Anmeldung 
 
Seit Einführung des neuen Bundesmeldegeset-
zes ist die Mitwirkungspflicht des Wohnungsge-
bers erforderlich. Aufgrund der gesetzlichen 
Bestimmungen ist er verpflichtet, den Einzug ei-
ner meldepflichtigen Person mit dem Vordruck 
„Wohnungsgeberbestätigung“ beim Einwohner-
meldeamt anzuzeigen. Gleiches gilt bei einem 
Wegzug ins Ausland. 
 

Das Formular kann im Einwohner-
meldeamt abgeholt werden oder in 
der Rubrik Bürgerservice – Formu-
lare unter www.wielenbach.de ab-
gerufen werden.  

 
Das Bauamt informiert 
 
Für dieses und das nächste Jahr hat das Bau-
amt viele Baumaßnahmen vorgenommen. 
Nachdem zuletzt der Neubau von Rathaus und 
Bürger-saal im Mittelpunkt stand, machen wir 
uns jetzt, wie vom Gemeinderat gewünscht, an 
die  
Straßen und die Wasserversorgung. Folgende 
Maßnahmen sind in Umsetzung: 
 
Straße „Am Hardt“ zwischen Gut Raucher-
berg und Hardtkapelle 
Eines unserer großen Sorgenkinder. Hier ist 
die Straße in manchen Abschnitten um fast ei-
nen halben Meter abgesackt. Hier bleibt nichts 
anderes über, als die Bereiche mit Asphalt auf-
zufüllen. Die Maßnahme wurde bereits Anfang 
Juni abgeschlossen. Fahren Sie dort aber bitte 
weiterhin langsam und vorsichtig. 
 
Wasserleitung Blumenstraße Nord 
Die Wasserleitung unter der Blumenstraße 
zwischen Wilzhofener Straße und Nelken-
straße ist in einem sehr schlechten Zustand 
und besteht schon aus mehr „Flicken“ als Rohr. 
Es ist zu befürchten, dass bei einem Rohrbruch 
eine Reparatur gar nicht mehr möglich ist. Da-
her wird die Leitung in diesem Bereich komplett 
erneuert. Die Arbeiten beginnen noch vor den 
Sommerferien. 

Weilheimer Straße 
Wundern Sie sich nicht, wenn demnächst ein 
Teil der Weilheimer Straße gemacht wird. Ja, 
es gibt schlimmere Straßen in Wielenbach. Al-
lerding wird in diesem Bereich die Straße in ein 
privates Grundstück entwässert und die Ent-
wässerung reicht nicht mehr aus. Also wird hier 
die Straßenentwässerung erneuert. Das Prob-
lem liegt also unter der Straße. Und das behe-
ben wir voraussichtlich auch noch vor den 
Sommerferien. 
 
Erschließung Eschenweg 
Der Eschenweg in der Hardtsiedlung ist die 
einzige Straße im Ort, die noch nie eine As-
phaltschicht hatte. Von dem her ist es wirklich 
Zeit, die Erschließungsstraße endlich herzu-
stellen. Das wird auch noch dieses Jahr erfol-
gen, die Leistungen sind ausgeschrieben. 
 
Wasser-Hochbehälter Haunshofen 
Der Hochbehälter muss von innen saniert wer-
den. Es löst sich der Putz von den Wänden und 
Decken. Außerdem ist das Gebäude leicht un-
dicht und Regenwasser soll dort nicht eindrin-
gen. Hier laufen die Planungen. 
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Stadl und PV-Anlage an der Kläranlage in 
Haunshofen  
An der Kläranlage Haunshofen wird derzeit ein 
neuer Stadl errichtet. Dort wird ein Lager für 
den Winterdienst in Haunshofen und Bauer-
bach eingerichtet. Im Weiteren werden drin-
gend benötigte Lagerflächen für den Bauhof 
geschaffen. Viel Wichtiger für die Bürgerinnen 
und Bürger ist aber, dass auf dem Dach eine 
PV-Anlage installiert wird. Die Kläranlage hat 
einen nicht unerheblichen Stromverbrauch. 
Gerade dann, wenn viel Sonne scheint, muss 
auch der Klärteich intensiv belüftet werden. 
Und dass soll zukünftig mit selbst erzeugten 
Solarstrom kostengünstig erfolgen. 
 
Planungen Hochwasserschutz 
Das Hochwasserrückhaltebecken in Wilzhofen 
steht bald 20 Jahre. Und da braucht es jetzt 
eine sogenannte vertiefte Sicherheitsprüfung. 
D. h. alles an dem Becken wird geprüft, der 
Damm vermessen und sogar alles neu berech-
net. Das ist auch erforderlich. Der Klimawandel 
hat auch hier mit anderen Niederschlägen 
seine Auswirkung. Diese Prüfung werden wir in 
Kürze beauftragen. Klar ist bereits jetzt schon, 
dass wir Verbesserungen und Änderungen vor-
nehmen müssen. Die Gemeinde hat bereits 
2017 ein Hochwasserschutzkonzept erarbeiten 
lassen. Aus diesem heraus muss das Becken 
mit einem großen Rechen ausgestattet wer-
den, der bereits einige Meter vor der Stau-
mauer große Bäume und vor allem Heuballen 
zurückhalten kann. Und es ist auch bereits klar, 
dass der Durchlass, also wie viel Wasser 
durchfließen kann, vergrößert werden muss. 
Der Grünbach im Ort kann mehr Wasser auf-
nehmen, wie derzeit oben in Wilzhofen durch-
fließen kann. Und wenn zu wenig Wasser 
durchfließen kann, wird auch zu viel Wasser 
zurückgehalten und der Stauraum für das Was-
ser reicht dann vielleicht einmal nicht aus. Und 
es kommt auch viel zu oft zu einem Einstau. 
 

 
Hochwasserrückhaltebecken Wilzhofen 

Im Weiteren wollen wir noch den Grünbach 
zwischen ehemaliger Gärtnerei und Grünbach-
wehr ausbaggern lassen. Hier hat sich sehr viel 
Kies angesammelt.  
 

 
Kiesanlandungen am Grünbach 

 
Unser Grünbachwehr ist bereits 35 Jahre alt 
und da muss auch mal ein Auge drauf gewor-
fen werden.  
 

 
Stauwehr am Grünbach 

 
Letztlich wäre es natürlich für uns alle schön, 
wenn der Grünbach auch unterhalb des Rück-
haltebeckens wenigstens in Teilen wieder ein 
schön fließender Bach werden würde. Weil ei-
nen Bach kann man das zu manchen Zeiten 
nicht mehr nennen. Das ist ein Kanal. 
 
Erschließungen Blumenstraße, Edelweiß-
straße und Primelstraße 
Es geht auch wieder eine Nummer größer. Wir 
werden endlich die erforderlichen Erschließungs-
maßnahmen im Bereich unseres Gewerbege-
biets im Süden durchführen. Die Leistungen wer-
den dieses Jahr im Herbst ausgeschrieben. Ge-
baut wird dann in 2025. Eventuell ziehen sich die 
Arbeiten sogar bis ins Jahr 2026, weil sehr viele 
Bauabschnitte gebildet werden müssen. Die dort 
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ansässigen Firmen sollen ja weiterhin jederzeit 
angefahren werden können. 
 

 
Erschließungsstraßen im Gewerbegebiet 

 
Wir rechnen hier mit Kosten von bis zu 1,8 Mio. € 
für die Gesamtmaßnahme einschließlich der Er-
neuerung der Wasserleitung. Es wird eine her-
kömmliche Fahrbahn hergestellt und dazu auf ei-
ner Seite ein Gehweg, um endlich sicher vom 
Dorf bis zum Supermarkt zu kommen. Dazu kom-
men die üblichen Maßnahmen wie Straßenent-
wässerung, Straßenbeleuchtung und etwas Stra-
ßenbegleitgrün. Damit haben wir dann endlich 
eine Straße erschlossen, die bisher, wie das Bild 
zeigt, nur provisorisch angelegt war und von der 
kaum mehr was da ist. 
 

 
Blumenstraße Richtung Edelweißstraße 

 
Fahrradweg Wilzhofen-Wielenbach 
Auch dieses seit langem angekündigte Projekt ist 
nicht vergessen. Auch wenn wir einen Meter des 
Weges noch nicht erwerben konnten, beginnt in 
Kürze die konkrete Planung des Fahrradwegs 
vom Ortsende Wilzhofen bis zum Anschluss an 
den bereits bestehenden Weg kurz vor der Brü-
cke über dem Hardtbach. Weiterer Bestandteil ist 
der Bau eine Querungshilfe, also einer Verkehrs-
insel in der Straße, auf Höhe des Bushalts an der 
Hardtsiedlung. Diese beiden Maß-nahmen sind 

förderfähig. Für den Förderantrag bedarf es aber 
eben der konkreten Planung nebst genauer Kos-
tenermittlung. Wie lange der Förderantrag dann 
braucht, können wir leider nicht sagen. Die Pla-
nung soll aber noch vor den Sommerferien fertig 
gestellt werden.  In Zuge der Arbeiten werden wir 
dann auch an der Südseite der Wielenbacher 
Straße in Wilzhofen (auf der Seite der Neubau-
ten) einen durchgehenden asphaltierten Geh- 
und Fahrradweg bauen. Die Kosten sind von Ge-
meinde zu tragen und werden nicht gefördert.  
 
Bauleitplanung – Bebauungspläne 
Auch hier wollen wir vorankommen. Als großes 
Projekt steht hier der Bebauungsplan für den 
Ortskern Wielenbach an. Das wird eine wesent-
liche Entscheidung für die Zukunft unseres Ortes, 
ist doch festzulegen, was im Ort zukünftig gebaut 
werden darf und was nicht. Und das wird unseren 
Ort für die nächsten Jahrzehnte prägen. Wir bit-
ten Sie daher jetzt schon, ob direkt betroffen, weil 
Sie dort ein Grundstück haben, oder nicht, sich 
auch mit dem Thema zu beschäftigen. Wir wer-
den rechtzeitig darüber informieren.  
 
Im Weiteren werden wir demnächst das Bauge-
biet Haunshofen Gallusstraße II für Wohnzwe-
cke ausweisen. Die Grundstücke sollen dann An-
fang nächsten Jahres in den Verkauf gehen.  Wie 
auch im letzten Baugebiet Wielenbach Nord wird 
der Verkauf zum aktuellen Bodenrichtwert erfol-
gen. Auch an der Raistinger Straße und am Wes-
sobrunner Weg hat die Gemeinde noch Grund-
stücke, die, soweit möglich, als Wohnbauland 
ausgewiesen und dann verkauft werden sollen. 
Die Einnahmen sind sehr wichtig für die Ge-
meinde, um die Kosten für die zuvor angeführten 
Infrastrukturmaßnahmen decken zu können. 
 
Umbau ehemaliges Rathaus 
Hier wollen wir im 1. Obergeschoss und im Dach-
geschoss zwei Kindergartengruppen unterbrin-
gen. Damit können entweder der Containerbau 
an der Rosenstraße oder die Räumlichkeiten in 
der Rudolf-Seeberger-Allee aufgegeben werden. 
Beide Objekte sind angemietet. Hierfür werden 
natürlich erhebliche Umbaumaßnahmen erfor-
derlich, wie z. B. der Anbau eines Treppenhau-
ses. Der Umbau ist aber wesentlich günstiger als 
der Neubau von Gruppenräumen. Wir würden 
uns hier freuen, noch dieses Jahr eine Bauge-
nehmigung zu bekommen und die ersten Leistun-
gen ausschreiben zu können. Für das Erdge-
schoss gibt es noch keine konkreten Planungen. 
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Aus dem Gemeinderat 
 
Nachfolgend erhalten Sie Informationen über die 
Gemeinderatssitzungen in Kurzform. Bei Inte-
resse können Sie weitere Unterlagen über unser 
Ratsinformationssystem abrufen. Für Fragen und 
Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung.  
 
Sitzung am 19.12.2023 
Nachdem das Gemeinderatsmitglied Herr 
Matthias Heinrich zum 30.11.2023 seinen Amts-
verzicht erklärt hatte, wurde Frau Gabriele Ko-
lahsa als Listennachfolgerin der Liste „Wir für 
Wielenbach“ als neues Gemeinderatsmitglied 
vereidigt. Frau Kolahsa folgt Herrn Heinrich 
ebenfalls als ordentliches Ausschussmitglied im 
Haupt- und Finanzausschuss und stellvertre-
tende Vorsitzende des Rechnungsprüfungsaus-
schusses. 
 

 
BGM Mansi und Gemeinderätin Kolahsa bei der 

Vereidigung 
 
Der Gemeinderat hat einstimmig entschieden, 
dass die Gemeinde Wielenbach die Lieferung 
von Erdgas für ihre Liegenschaften im Rahmen 
einer Bündelausschreibung über die KUBUS 
Kommunalberatung und Service GmbH be-
schafft. Der Beschaffungszeitraum liegt zwischen 
2025 und 2027. 
 
Sitzung am 25.01.2024 
Der Gemeinderat hat einstimmig die 2. Änderung 
des Bebauungsplans „Wielenbach Nord“ erlas-
sen. 
 
Außerdem wurden die Geschäftsordnung des 
Gemeinderates sowie die Satzung zur Regelung 
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts einstimmig neu gefasst. 
 

Der Gemeinderat hat mit einem einstimmigen Be-
schluss die bisherige Plakatierungsverordnung 
außer Kraft und eine neue Plakatierungsverord-
nung in Kraft gesetzt. 
 
Sitzung am 29.02.2024 
Die Wielenbacher Vereine haben beantragt, für 
den Bau des Hauses der Vereine im Gemeinde-
haushalt finanzielle Mittel einzuplanen und ab 
dem Haushaltsjahr 2025 mit der Umsetzung des 
Projekts zu beginnen. Der Gemeinderat hat im 
Hinblick auf fehlende Haushaltsmittel diesen An-
trag mehrheitlich abgelehnt und darauf verwie-
sen, dass bei einer Veränderung der Finanzlage 
der Antrag wieder aufgegriffen werden kann. 
 
Der Gemeinderat hat die Neufassung der Kita-
Gebührensatzung vorberaten und einstimmig die 
Planung der ersten Änderung des Bebauungs-
plans „Raistinger Straße“ mit dem Aufstellungs-
beschluss auf den Weg gebracht. 
 
Sitzung 21.03.2024 
Der Gemeinderat hat einstimmig die neuen Kom-
mandanten der Freiwilligen Feuerwehr Wilzhofen 
bestätigt. In der Wahl am 07.03.2024 wurden 
Herr Manuel Hauke als erster und Herr Michael 
Neu sen. als stellvertretender Kommandant ge-
wählt. 
 
In jeweils einstimmigen Beschlüssen hat der Ge-
meinderat die Änderung der Kita-Gebührensat-
zung sowie der Kita-Satzung beschlossen. Zen-
tral in diesen Beschlüssen war die Erhöhung der 
Kita-Gebühren insbesondere wegen gestiegener 
Personalkosten und anderer Fixkosten. Außer-
dem wurden die Öffnungszeiten der Kita redu-
ziert. 
 
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasser-
abgabesatzung wurde ebenfalls geändert. Die 
neue Gebühr pro Kubikmeter entnommenen 
Wassers beträgt EUR 1,27. Gleiches gilt für den 
Kubikmeter entnommenen Bauwassers. 
 
Der Gemeindehaushalt schließt im Jahr 2024 im 
Verwaltungshaushalt mit EUR 8.284.630 und im 
Vermögenshaushalt mit EUR 4.963.160 jeweils 
in den Einnahmen und Ausgaben. Der Gemein-
derat hat den Haushaltsplan und die Haushalts-
satzung einstimmig beschlossen. Die Hebesätze 
bleiben für die Grundsteuer A und B in Höhe von 



Gemeindeinfo Wielenbach 
Juni 2024 

24 | Seite 

390% und für die Gewerbesteuer in Höhe von 
380% für 2024 konstant. 
 
Für Infrastrukturmaßnahmen am Eschenweg und 
der Weilheimer Straße wurde der Weg zur Pla-
nung frei gemacht. Der Gemeinderat hat die Ver-
waltung mit der Ausschreibung der Planungsleis-
tungen beauftragt. 
 
Sitzung am 25.04.2024 
Einstimmig hat der Gemeinderat die Beteiligung 
der Gemeinde Wielenbach an der 17er Oberlan-

denergie GmbH, 
Murnau beschlos-
sen. Somit hat die 
Gemeinde nun ei-
nen „eigenen“ Ener-
gieversorger und 
kann sich vor allem 
von den 17ern mit 
Energie, vorwie-

gend Strom und Gas, beliefern lassen. Die Ge-
sellschaft steht der Gemeinde auch als Partner 
für die Energieerzeugung, z. B. für größere PV-
Anlagen, beratend und unterstützend zur Verfü-
gung. Die 17er Oberlandenergie steht im alleini-
gen Eigentum von Stadt- und Gemeindewerken 
sowie Kommunen in den Landkreisen Weilheim-
Schongau, Garmisch-Partenkirchen und Bad-
Tölz - Wolfratshausen 
 
Der Gemeinderat hat einstimmig der Ausschrei-
bung der Erschließungsmaßnahmen in der Edel-
weiß-, Blumen- und Primelstraße zugestimmt. 
 
Insbesondere im Baugebiet „Wielenbach Nord“ 
und in dessen Umgriff wurden durch einstimmige 
Beschlüsse Straßen und Wege öffentlich-recht-
lich gewidmet. Es wurde die Widmung für den öf-
fentlichen Feldweg Gewannenweg in die Durch-
längäcker teilweise eingezogen. 
 
Sitzung am 16.05.2024 
Der Gemeinderat hat einstimmig die Jahresrech-
nung 2023 der Gemeinde zur Kenntnis genom-
men. In 2023 schloss der Gesamthaushalt mit 
EUR 13.004.873,86. Auf den Verwaltungshaus-
halt entfielen in den Einnahmen und Ausgaben 
EUR 8.969.783,31 und im Vermögenshaushalt 
EUR 4.035.090,55. Die allgemeine Rücklage 
weist nach der Entnahme von EUR 857.602,95 
Ende 2023 einen Stand von EUR 469.319,87 auf 
und steht für die künftigen Haushaltsjahre weiter-
hin zur Verfügung. 
 

Am Hochwasserrückhaltebecken Wilzhofen ist in 
den nächsten Jahren eine vertiefte Stauanlagen-
überprüfung durchzuführen. Zur Vergabe der 
Planungsleistungen hat der Gemeinderat ein-
stimmig die Verwaltung beauftragt. 
 
Einstimmig wurde entschieden, dass die Ge-
meinde als Träger öffentlicher Belange keine 
Stellungnahme im Verfahren zur Festsetzung der 
Überschwemmungsgebiete am Grünbach und 
am Hardtbach abgibt. 
 
 

Unsere Störche sind wieder da! 
 
Mittlerweile im dritten Jahr haben wir ein Stor-
chenpaar bei uns am Westerbach. Und mit Nach-
wuchs sieht es ja auch immer gut aus. Haben Sie 
schon mal vorbeigeschaut? Sie lassen sich 
schön von der Bank des Gartenbauverein aus 
beobachten.  
 

 
 
Allerdings haben unsere Störche noch keinen 
Namen! Das wollen wir ändern! Machen Sie uns 
Vorschläge! Wie soll unser Storchenpaar hei-
ßen? Schicken Sie Ihre Vorschläge einfach per 
Mail an  
 
 vorzimmer@wielenbach.bayern.de 
 
Und dann lassen wir unsere Schulkinder ent-
scheiden. Die dürfen dann demokratisch abstim-
men wie unser Storchenpaar heißen wird. 
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                        Bericht aus der Kita Schatzkiste 
 
 

 
Die Schatzkiste öffnet sich…. 
 
Spannende Projekte und dabei viel gelernt! 
 
„Die Welt ist ein Kunstwerk“ - mit dieser Aussage 
beschäftigen sich die Kinder mit ihren Pädago-
ginnen und Pädagogen und entdecken vieles. 
 
Wir planen und organisieren ein Fest und er-
leben wie wir einen Film über uns aufnehmen 
können 
Das neue Jahr startete mit einem Winterfest für 
die Kinder und Eltern der einzelnen Gruppen. Sei 
es das Schatzkisterl, die Schatzinsel, die Schatz-
karte, die Krippe oder der Hort, jeder organisierte 
für seinen Bereich ein tolles Fest. Wie sich be-
stimmt jeder vorstellen kann, war die Aufregung 
im Vorfeld sehr groß. Es wurde fleißig gebastelt, 
geübt und geplant.  
 
Für die Hortkin-
der gab es dop-
pelte Aufre-
gung. In einer 
Kinderkonfe-
renz wurde be-
schlossen, 
dass die Kinder 
selbst die Gast-
geberrolle übernehmen und so wurde in ver-
schiedenen Orga-Teams die Feier von A-Z ge-
plant und gestaltet. So gab es Verantwortliche für 
die Planung im Vorfeld, für das Aufbauen, für die 
Bedienung und für die initiierte Filmvorstellung. 
Alle Kinder beteiligten sich neben ihren Hausauf-
gaben intensiv mit ihren Aufgaben. Was kann 
man dazu sagen? Der Nachmittag war ein toller 
Erfolg! 
 

 

 
Architektur in Wielenbach 
 
Was ist „Ytong“? Wie schwer ist ein Ziegel? Viele 
Fragen entstanden im Schatzkisterl zum Projekt-
thema: Architektur. Wir starteten mit Fotos von 
Häusern. Nicht irgendwelche Häuser. Sondern 
unser eigenes Zuhause. Mit Hilfe eines Dorfpla-
nes lernten wir, wo unser Zuhause steht.  
 

 
Nun ging es an die Details. Bei unseren regelmä-
ßigen Spaziergängen durchs Dorf entdeckten wir 
verschiedene Arten von Fenstern, Türen, man-
che Häuser haben Fensterläden und eines sogar 
ein Wappen. Alles wurde mit der Kamera doku-
mentiert. 
 

 
 
Dies regte uns zum Forschen und recherchieren 
an. Mit Eifer wurden die Baustile verglichen, Mus-
terungen entdeckt und vieles wurde mit Naturma-
terialeien nachgelegt und nachgebaut. 
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Es gibt nicht nur 
Häuser für Men-
schen. Ein Vater 
baute zusammen 
mit den Kindern 
einen ganzen 
Vormittag zu-
sammen ein Vo-

gelhaus, welches in unserem Biergarten aufge-
hängt wurde. 
 
 
5-Sterne-Küche im Hort 
Welche Aktionen möchten wir in den Ferien pla-
nen? Schnell wurde entschieden, dass sie ein 3-
Gänge-Menü und Makis selbst kochen möchten. 
Gemeinsam einigten sich die Kinder für folgende 
Speisen: 

Omelett 
mit Champignons, Mozzarella etc. … 

 
Pizza 

mit selbstgemachter Tomatensoße und Belag 
nach Wahl 

 
Pfannkuchen 

mit Zimt-Zucker und Erdbeermarmelade 
 
Gemeinsam erstellten sie einen Arbeitsplan nach 
dem sie sich richteten. Nach dem Einkauf wurde 
gewogen, geknetet, geschnipselt, gebacken und 
viel gelacht. Nach dem Kochen ging es ins Res-
taurant „La Fuchsia“. Jedes Kind schlüpfte spon-
tan in eine Rolle aus dem Business. So gab es 
einen Investor, einen Banker, einen Fußballprofi 
und einen, der einfach nur reich ist. Selbstver-
ständlich achtet man in dieser Rolle besonders 
auf Tischmanieren und gewählter Sprache. 
 

Und die Pädagogen? Sie übernahmen die Rolle 
der Ober. Formvollendet, ganz in schwarz geklei-
det und einem weißen Tuch über dem Arm kre-
denzten sie der gehobenen Gesellschaft die 
Speisen. Sie können sich sicherlich vorstellen, 
wie stolz die Kinder waren. 
 

 
Wir stellen selbst Papier her – wir schöpfen 
Papier 
Was brauchen wir dazu? In erster Linie, Wasser, 
Eierkartons und Geduld. Zu Beginn zerkleinerten 
wir die Eierkartons mit Hilfe von Scheren oder un-
seren Händen. Dies stärkt die Fingermuskulatur 
und dient als gute vorschulische Übung. Unsere 
kleinen Schnipsel weichen nun über das Wo-
chenende ein, um sich richtig gut vollsaugen zu 
können.  
 

 
 
Gleich am Montag wurde der Brei mit einem Pü-
rierstab bearbeitet, um eine noch feinere Struktur 
zu bekommen. Besonders spannend wurde es 
für die Kinder, nachdem die Masse in frisches 
Wasser getaucht wurde. Ein Phänomen fand 
statt: kleinste Pappteilchen setzten sich an der 
Wasseroberfläche ab. Nun startete der eigentli-
che Schöpfprozess. Dafür stellten die Kinder 
selbst die dafür benötigten Rahmen aus alten Bil-
derrahmen und Hasendraht her. Wichtig beim 
Schöpfen ist, dass die Rahmen nach dem Eintau-
chen ganz langsam an Oberfläche geholt 
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werden, damit die Partikel am Rahmen haften 
bleiben. Vorsichtig wird, mit Hilfe eines Schwam-
mes, das restliche Wasser herausgedrückt und 
das Papier auf einer Leine zum Trocknen ge-
hängt. 
 

 
 
Mit Freude und Stolz gestalteten die Kinder nach 
der Trocknung ihr selbstgemachtes Papier. Na-
türlich werden die Kunstwerke zum Bestaunen 
würdig aufgehängt. 
 

 
 
 
 

Wussten Sie schon, dass………. 

¶ wir stets tatkräftig von Herrn Gailler unserem 
Hausmeister und dem Bauhof tatkräftig unter-
stützt werden? 

¶ der Kindergartenförderverein uns weitere Ak-
kuschrauber für die Werkbänke finanziert 
hat? 

¶ die Eltern zu unserem Osterfrühstück leckere 
Speisen für das Picknick herrichteten? 

¶ wir stets auf der Suche nach Holzspenden für 
unsere Bauecken sind? 

¶ die Gemeinde uns immer mit Rat und Tat zur 
Seite steht? 

¶ unser FOS-Praktikant bei uns eine Ausbil-
dung zum Erzieher beginnt? 

¶ wir uns an der Fachkräftekampagne des Mi-
nisteriums beteiligen und engagieren? 

¶ der Hort beim regionalen Hort-Fußballturnier 
den Pokal gewonnen hat? 

¶ der Elternbeirat regelmäßige Sitzungen ein-
beruft, um uns als Einrichtung positiv zu un-
terstützen? 

¶ Eltern uns gerne bei Projekten unterstützen 
und sich persönlich einbringen? 

¶ wir die Leitung des Kindergartens neu organ-
siert haben. Die Einrichtung wird nun von ei-
nem Team unter der Leitung von Frau Pad-
berg geführt. Neben Frau Padberg (Hort) sind 
aktuell vier weitere Kolleginnen (Schatzkiste 
Kindergarten, Schatzkiste Krippe, Schatz-
kisterl Kindegarten und Schatzinsel Kinder-
garten) im Leistungsteam und teilen sich die 
Leitungsaufgaben. 

¶ derzeit über 160 Kinder die Einrichtung besu-
chen 

¶ derzeit 26 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei uns beschäftigt sind 

¶ wir uns rundum wohl fühlen mit der Werkstatt-
pädagogik und dem offenen Konzept 
 

 
 
Viele Grüße 
 
 

Ihre  
Gemeinde-Kita Schatzkiste 
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Bericht aus der Grundschule Wielenbach 

Besondere Aktionen 
im 2. Schulhalbjahr 
 
 

 
 

So wie das alte Schuljahr endete, begann auch 
das neue mit der Verabschiedung der 4. Klässler 
und der Begrüßung der 41 neuen Erstklässler.  
 

 
Verabschiedung 4. Klässler 

 
In diesem Schuljahr wer-
den an der GS Wielen-
bach 170 Schülerinnen 
und Schüler in 8 Klassen  
unterrichtet. 
 
Wie bereits in den letzten 
Jahren gab es auch in die-
sem Schuljahr im Rah-
men der Verkehrserzie-
hung und Schulwegsi-

cherheit vielfältige Angebote. Die Kinder der 4. 
Klassen konnten bereits im Herbst den Fahrrad-
führerschein machen. Außerdem fand wieder das 
ADACUS-Training für die Schüler und Schülerin-
nen der 1. Klassen statt. 
 
Im Rahmen der Busschule machten die Kinder 
der 4. Klassen erste Erfahrungen mit Radio- und 
Fernsehaufnahmen. So konnten sie mit ihrem 
Wissen und ihren Tipps hoffentlich auch zur Si-
cherheit anderer Kinder beitragen. 
 
Im Juni folgt dann auch noch das ADAC-Fahrrad-
turnier für die 3. und 4. Klassen. Bei diesem Tur-
nier können die Kinder ihre Geschicklichkeit im 
Umgang mit dem Fahrrad unter Beweis stellen.  
 

Nach der Einweihung des 
neuen Rathauses fand im 
Dezember der Wielenbacher 
Weihnachtsmarkt statt. Die 
Schule war mit zwei Ständen 
vertreten. Der Elternbeirat 
mit Unterstützung weiterer 
Helfer sorgte mit Waffeln und 
Kinderpunsch für den kulina-
rischen Beitrag. Die Bastel- 
und Töpferarbeiten sowie die 
selbstgemachten Badesalze 
wurden durch die Schüler der 
Grundschule verkauft. 

 
Außerdem hatten die 3. und 4. Klassen unter Lei-
tung von Frau Degenhardt ihren ersten musikali-
schen Auftritt vor großem Publikum auf der 
Bühne des neuen Bürgersaals. 
 

 
 
Schullandheimaufenthalt der 3. Klassen 
Voller Vorfreude kamen die Kinder der dritten 
Klassen am Montag, den 6. Mai in die Schule. 
Diesmal nicht wie üblich mit dem Schulranzen auf 
dem Rücken, sondern mit Koffer, Rucksack und 
Reisetasche ausgestattet, einer Menge gutge-
meinter Ratschläge von den Eltern und dem ein 
oder anderen heißgeliebten Kuscheltier. Für ei-
nige war es die erste Übernachtung ohne Mama 
und Papa und so war die Aufregung dementspre-
chend groß. Bei noch strahlendem Sonnenschein 
fuhren wir in Wielenbach los und kamen zwei 
Stunden später im bewölkten Oberstdorf-Kornau 
an. Der Wetterbericht hatte uns aber schon Dau-
erregen vorhergesagt, sodass wir gut ausgerüs-
tet in unser Programm starten konnten. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung durch den Herbergsleiter 
starteten wir eine kleine Jugendherbergsralley, 
um uns in der noch fremden Umgebung schneller 
zurecht zu finden. Schon bald kannten wir die 
wichtigsten Orte wie Speisesaal, Spielekeller, 
Gruppenraum und natürlich unsere Zimmer. 
Nach dem Bettenbeziehen, welches so manchen 
den letzten Nerv gekostet hatte, starteten wir mit 
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Kooperationsspielen, die manchmal ganz schön 
knifflig und nur als Team zu lösen waren. Doch 
mit ein paar gemeinsam überlegten Taktiken 
funktionierte es immer besser. Am nächsten Tag 
stand ein Naturerlebnisprogramm auf dem Ta-
gesplan und so lernten wir mit einfachsten Mitteln 
Feuer zu machen, sammelten essbare Kräuter 
und kneteten Brotteig.  
 

Mittags trafen wir uns 
alle am großen La-
gerfeuer, backten 
Pfannenbrot, mach-
ten Feuerpopcorn 
und frittierten Bren-
nesselblätter zu 
Chips. Da der Regen 
leider nicht nachließ, 
trafen wir uns nach-
mittags in der Ju-
gendherberge und 
bekamen die Auf-
gabe in einer kleinen 

Gruppe ein rohes Ei so gut in verschiedene Ver-
packungsmaterialien einzupacken, dass es einen 
Sturz aus einer größeren Höhe unbeschadet 
überleben würde. Selbst die Lehrer haben fleißig 
mitgepackt und am Ende wurde natürlich über-
prüft, welche Gruppe sich als Verpacker bewährt 
hatte.  
 
Am Mittwoch – unse-
rem letzten Tag - 
stand die sportlich 
größte Herausforde-
rung an; eine Wan-
derung durch die 
Breitachklamm. Wir 
waren sehr beein-
druckt von all den 
vielen Dingen, die 
dort zu sehen waren 
und vergaßen un-
sere schmerzenden 
Füße fast gänzlich. 
Selbst eine Gämse 
mit Kitz bekamen wir zu Gesicht, was unter den 
widrigen Bedingungen der Klamm, in denen nur 
wenige Tiere überhaupt ein Zuhause finden, äu-
ßerst selten ist. Über eine Brücke machten wir ei-
nen kleinen Abstecher nach Österreich und über-
schritten mit dem Übergang die Grenze zwischen 
Deutschland und unserem Nachbarland. Von da 
fuhren wir dann mit dem Bus zurück zu unserer 
Unterkunft, schliffen dort noch Edelsteine und 
machten uns anschließend müde und kaputt, 

aber voller schöner Erlebnisse und Eindrücke im 
Gepäck wieder auf den Weg nach Wielenbach, 
wo uns die Eltern schon erwarteten und ein wun-
derschöner erster Schullandheimaufenthalt zu 
Ende ging.  
 

 
 
Schullandheimaufenthalt der 4. Klassen 
Am 22.04. starteten die Kinder der Klassen 4a 
und 4b ganz aufgeregt, schwer bepackt und von 
vielen Eltern verabschiedet zu ihrem Schulland-
heimaufenthalt in der Jugendherberge Wartaweil 
am Ammersee. 
 
Leider war das Wetter nicht schön und viele der 
gebuchten Programmpunkte wurden abgesagt. 
Trotz der überwiegend kalten und verregneten 
Tage, hatten die Kinder viel Spaß beim Spielen 
auf dem schönen Gelände der Jugendherberge, 
beim Steine schleifen, beim Bowling in Andechs, 
bei der Kräuterexkursion, den Kinoabenden mit 
Popcorn, dem Lagerfeuer mit Stockbrot und den 
vielen gemeinsamen Mahlzeiten. 
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Selbst gesammelte Kräuter werden sortiert, zuberei-

tet und verspeist. Lecker war’s!!! 

 

 
Bowling in Andechs 

 

 
Lagerfeuer mit Stockbrot 

 
Sportliche Aktionen 
Zusätzlich zum regulären Sportunterricht wird die 
Schule immer wieder von den Sportvereinen un-
terstützt, so dass wir „Schnupperstunden“ in den 
Bereichen Handball und Tennis anbieten können. 

Dazu fand im November bereits das Handballtrai-
ning statt. Wir danken an dieser Stelle den zahl-
reichen ehrenamtlichen Trainern in allen Verei-
nen ganz herzlich für die Unterstützung und ihr 
Engagement. 
 

 
 
Schulinternes Fußballturnier unterstützt 
durch den SV Wielenbach 
Beim schulinternen Fußballturnier am 15.05.24 
gewann die Klasse 3a. Sie ist somit eine Runde 
weiter und tritt im Juni gegen unsere Nachbar-
schulen Bernried, Pähl und Raisting an. 
 

 
Siegermannschaft, Klasse 3a 

 

 
Fairnesspreis, Klasse 4a 

 
Weitere vergangene oder noch kommende 
Aktionen im Rahmen des Unterrichts und dar-
über hinaus: 

¶ Projekttage zur Körperwunderwerkstatt und 
der dazugehörige Elterninformationsabend 

¶ Besuch des Schulzahnarztes Dr. Firoui 
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¶ Unterrichtsgang zum Hochbehälter in Wielen-
bach 

¶ Schülerforum in der Aula 

¶ Energieunterricht in den 3. Klassen unter-
stützt durch die Stadtwerke Weilheim 

¶ Buntes Faschingstreiben in der Turnhalle 

¶ Wasserprojekt in den 4. Klassen unterstützt 
durch die Stadtsparkasse Weilheim 

¶ jährlicher Besuch des Gartenbauvereins Wie-
lenbach, in diesem Jahr gab es für die Dritt-
klässler eine Kürbis- und für die Viertklässler 
eine Tomatenpflanze. Wir sind gespannt, wer 
die größte Ernte hat. 

¶ Vielen Dank auch an die Damen des Garten-
bauvereins! 

¶ Rathausführung für Lehrkräfte und Schüler 
der 4. Klassen 

¶ Teilnahme der 3. Klassen an den Walderleb-
nistagen 

¶ Unterrichtsgang der 4. Klassen zur Kläran-
lage Weilheim 

¶ Teilnahme der Lehrkräfte an den Program-
men „SINUS-Mathematik“ 

¶ Besichtigung mit Führung der Synagoge in 
München im Rahmen des Religions- und 
Ethikunterrichts; Organisation Frau Kohl 

¶ verschiedene Ausflüge und Unterrichtsgänge 
zum Schuljahresabschluss 

¶ Bundesjugendspiele 

¶ Schulgottesdienste  

¶ und das Sommerfest am 05.07.24 organisiert 
und durchgeführt vom Elternbeirat und den 
Elternsprechern der Schule 

 

 
Schülerforum in der Aula 

 

 
Faschingstreiben in der Turnhalle 

 
Upcycling Kunstwerke der Klasse 1/2a 

 

4a mit Tomatenpflanzen 
 
Zum Abschluss des Schuljahres bedanken wir 
uns bei Gemeinde, Schulverband, Hort, Mittags-
betreuung und Bauhof für die gute Zusammenar-
beit in diesem Schuljahr.  
 
Ebenso geht unser Dank an den Elternbeirat, an 
alle Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen 
und an die ehrenamtlichen Kräfte, die uns im 
Schulalltag zur Seite stehen.  
 
Außerdem bedanke ich mich bei allen Lehrkräf-
ten und Mitarbeitern der Grundschule Wielen-
bach für ihr Engagement und ihre tatkräftige Un-
terstützung. 
 
Das TEAM der GS Wielenbach wünscht allen 
einen guten Abschluss des Schuljahres 
2023/2024, erholsame, sonnige Ferien und den 
Viertklässlern schon jetzt einen guten Start an 
ihren neuen Schulen! 
 
 
 
Michaela Beel, Schulleiterin 
im Namen aller Kolleginnen 
und Mitarbeiternnen 
der Grundschule Wielenbach 
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Ein ehrendes Gedenken 
unseren Verstorbenen 

 

 

07.12.2023 Adolf Hausner 

13.12.2023 Herbert Schwarz 

17.12.2023 Hans-Peter Steber 

08.01.2024 Georg Reindl 

13.01.2024 Hans Barz 

15.01.2024 Bernhard Jänsch 

23.01.2024 Ella von Hünerbein 

28.01.2024 Andreas Lautenbacher 

29.01.2024 Konrad Zwiekopf 

15.02.2024 Maria Weber 

10.03.2024 Elfriede Hackl 

17.03.2024 Dietrich Porath 

30.04.2024 Hans Nitzsche 

30.04.2024 Jan-Hubert Woltering 

10.05.2024 Werner Hloschek 

16.05.2024 Johann Georg Klump 

 

Was ist bei einem Sterbefall zu ver-
anlassen? 
 
Meist unvorbereitet wird man mit dem Tod eines 
nahen Angehörigen konfrontiert. 
 
Wir möchten Ihnen deshalb an dieser Stelle ei-
nen kleinen Überblick über die ersten Schritte 
nach Eintritt eines Sterbefalles geben. 
 

Der Sterbefall tritt zu Hause ein: 
Anruf beim Arzt (Feststellung des Todes), bei un-
geklärten Umständen zusätzlich bei der Polizei in 

Weilheim unter Ḿ 08 81 / 640-0. 

 

Kontaktaufnahme mit einem Bestatter Ihrer Wahl 
zur Beauftragung der Bestattung. 
 

Mündliche Anzeige des Sterbefalles beim Stan-
desamt des Sterbeortes (kostenpflichtige Vertretung 

durch einen Bestatter möglich). 
 

Der Sterbefall tritt im Krankenhaus/Heim ein: 
Kontaktaufnahme mit einem Bestatter Ihrer Wahl 
zur Beauftragung der Bestattung. 
 

Die Feststellung des Todes und die Anzeige des 
Sterbefalles werden durch die jeweilige Institution 
beim Standesamt des Sterbeortes angezeigt. 
 

Kirchliches Begräbnis 
Kontaktaufnahme mit dem zuständigen Pfarramt 
wegen der Vereinbarung eines Bestattungs- und 
ggf. Rosenkranztermins (auch hier können Sie sich 

durch Ihren Bestatter vertreten lassen). 
 

Aufbahrung im Leichenhaus 
Hier ist ein Termin für die Überführung zu verein-
baren (auch hier können Sie sich durch Ihren Bestatter ver-

treten lassen). 
 

Wielenbach: Konrad Braun Ḿ 0881 / 75 76 

Wilzhofen: Brigitte Jais Ḿ 0881 / 12 08 08 88 

Haunshofen: Albert Kroiher Ḿ 08158 / 92 29 20 

Bauerbach: Georg Lautenbacher Ḿ 08158/997874 
 

Das Läuten der Sterbeglocke kann bei diesem  
Anruf ebenfalls vereinbart werden. 
 

Beurkundung des Sterbefalles 
Welche Urkunden Sie zur Beurkundung des Ster-
befalles vorlegen müssen, erfahren Sie beim zu-
ständigen Standesamt oder von Ihrem Bestatter. 
 

Grabstätte 
Wegen dem Kauf einer Grabstätte (Erdgrab, Ur-
nennische, Baumgrab, Gemeinschaftsgrab) kön-
nen Sie sich für die gemeindlichen Friedhöfe in 
Wielenbach und Haunshofen an die Gemeinde-

verwaltung Ḿ 08 81 / 93 44-113 wenden. 
 

Bei den kirchlichen Friedhöfen wenden Sie sich 

in Wilzhofen an Herrn Karl Bartl Ḿ 08 81 / 14 23 
und in Bauerbach an Herrn Otto Schwarzer  

Ḿ 0 81 58 / 72 95. 
 

Hinterbliebenenrente – Sterbevierteljahr 
Für Hilfe bei der Antragstellung wenden Sie sich 
bitte an den Versichertenberater, Herrn Poguntke 
(Siehe Seite 1). 
 

Selbstverständlich steht Ihnen die Gemeindever-
waltung für weitere Fragen gerne zur Verfügung. 
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Die Gemeinde Wielenbach nimmt  

trauernd Abschied von 

 

Andreas Lautenbacher 
 

 

 

 

Herr Andreas Lautenbacher war von 1990 

bis 2002 im Gemeinderat tätig, darüber hin-

aus erfreute er uns mit seiner musikalischen 

Begabung in der Wielenbacher Blasmusik 

und im Chor. 

 

 

Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 

 

 

Den Angehörigen gilt unsere 

aufrichtige Anteilnahme. 

 

 

GEMEINDE WIELENBACH 
Harald Mansi, Erster Bürgermeister 



Gemeindeinfo Wielenbach 
Juni 2024 

34 | Seite 

Das Thema der Ausgabe: Demokratie und Umwelt 

Zu guter Letzt und am Ende einer jeden Ausgabe nehme ich mich eines Themas an, das mir selbst wichtig 
ist oder das von Bürgerinnen und Bürgern an mich herangetragen wurde. Zum Nachdenken für uns alle 
und immer nach dem Motto: „Wenn das jeder so machen würde…“. Und an dieser Stelle erlaube ich 
mir, die Sachverhalte überspitzt und ironisch darzustellen. Vieles war mir selbst auch lange nicht be-
wusst, bis es mir jemand gesagt hat – und es kommen die unterschiedlichsten Menschen auf mich zu, die 
mir was sagen. Und ganz ehrlich: Wir wüssten es eigentlich oftmals besser, handeln aber trotzdem anders. 
Aber zumindest ab und zu darf man den Finger in die Wunden legen – meint Ihr Bürgermeister. 
 
 
Sie werden sich jetzt denken, was haben Umwelt 
und Demokratie miteinander zu tun? Einige wer-
den den Zusammenhang erkannt haben: beiden 
geht es gerade nicht so gut. Und dem Zustand 
der Demokratie und unserer Umwelt liegt beiden 
inne, dass es an jedem Einzelnen von uns und an 
uns allen Zusammen liegt.  
 
Die einfachste Lösung zu Umwelt und Demokra-
tie ist, aktuell sehr weit verbreitet, die Themen 
einfach zu ignorieren oder – noch besser – 
schlecht zu reden. Eine Strategie, die für den Mo-
ment vielleicht hilft, aber nichts besser macht und 
die Probleme an sich nicht löst. Jeder vernünftige 
Mensch wird sagen, egal um was es geht: Mit Ig-
norieren und Leugnen machst Du es nur noch 
schlimmer. Und das tun wir leider zurzeit, fast 
alle, wenn es um unsere Umwelt geht, sehr viele, 
wenn es um unsere Demokratie geht.  
 
Wohin „lupenreine“ Demokratien wie in Russland 
führen, sehen wir ja aktuell. Solche Systeme sind 
schön - für die wenigen, die das System führen 
dürfen, für die, die Mitlaufen, bis sie an die Front 
geschickt werden oder doch in Ungnade fallen, 
weil der Sohn nun mal Männer liebt oder den 
christlichen Glauben pflegt. Es war ohne Demo-
kratie immer und überall so, ohne Ausnahme: 
Menschen werden unterdrückt und schneller als 
man denkt, ist man selbst bei den Unterdrückten. 
 
Wohin unsere Umweltverschmutzung führt und 
dazu gehört nun wirklich alles, was verbrannt 
wird, so ehrlich müssen wir sein, dürfte uns mitt-
lerweile auch klar sein. Wir wissen nicht genau, 
wie es werden wird mit dem Klimawandel. Wir 
wissen aber sicher, es wird katastrophal. 
 
Aber was ist jetzt die Lösung? 
 
Ganz einfach: wir müssen was tun! Alle. Wer das 
nicht mag, kann oder wem das zu viel ist: Lassen 
Sie die, die etwas tun, bitte machen. Machen Sie 
es bitte denen, die etwas tun, nicht noch 

schwerer, bitte greifen Sie noch viel weniger die 
Menschen persönlich an, die etwas für unsere 
Umwelt und unsere Demokratie tun. Sie haben ja 
auch die Möglichkeit in unserer schönen Demo-
kratie für Ihre Lösungen zu kämpfen, zu arbeiten 
und zu überzeugen.  
 
Also regen Sie sich nicht über Wahlplakate oder 
PV-Anlagen auf, die sie, oh Gott was für eine 
schlimme Belastung für die Augen, ansehen 
müssen. Da stecken Menschen dahinter, die was 
für unsere Demokratie und unsere Umwelt ma-
chen.  
 
Meine große Bitte nun: tun Sie etwas, es wird 
Zeit. Ignorieren und hoffen, dass es von Allein so 
bleibt, funktioniert nicht. Das hat uns die Ge-
schichte oft gezeigt. Demokratie ist anstrengend 
und man muss mitmachen. Aber wie, fragen Sie 
sich? Zum Beispiel hier: 
 
2026 sind Kommunalwahlen.  
 
Dafür brauchen wir Menschen, als Kandidaten 
und Kandidatinnen, zum Plakate Aufstellen und 
Wahlprospekte Verteilen, zur Diskussion von 
Wahlprogrammen. Das gehört alles dazu. Oft hilft 
es den Aktiven schon, noch Menschen bei sich 
zu haben, Menschen, die sich interessieren. 
 
Seien Sie offen, wenn Parteien und Wählerverei-
nigungen auf Sie zukommen, gehen Sie auf die 
Listen, kandidieren Sie, unterstützen Sie die 
Kommunalpolitik, seien Sie einfach nur als Zuhö-
rer dabei, geben Sie Anregungen. Nur wenn wir 
Ihre Stimme auch hören, können wir diese be-
rücksichtigen. Gerade in der Kommunalpolitik 
können Sie sich noch Gehör verschaffen und die 
Welt ein wenig besser machen, vor Ort. Es geht, 
glauben Sie es mir. 
 
Ihr Bürgermeister 
 
Harald Mansi 
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Online Terminvereinbarung – hier können Sie lange Wartezeiten vermeiden 
 
Termine im Einwohnermelde-, Ordnungs-, Gewerbe- und Standesamt sowie in der Gemeindekasse 
sollen und können ganz einfach und bequem online vereinbart werden.  
 
Um einen Termin zu buchen gehen Sie auf die Webseite der Gemeinde Wielenbach. 
 

🌐  https://www.wielenbach.de/ 
 
 

Dort finden sie auf der Startseite den Button 
„Termin Online“. 

 

 
 
Darüber gelangen Sie auf die Terminbuchungsseite. Hier wählen Sie die gewünschten Dienstleistungen  
(es ist auch eine Mehrfachauswahl möglich). 
 
Die bei den einzelnen Dienstleistungen hinterlegte Zeit reicht nur für die jeweilige Dienstleistung. Es ist 
daher notwendig, für alle Anliegen eine eigene Dienstleistung zu buchen. Benötigen Sie z. B. für zwei 
Kinder einen Kinderreisepass, ist diese Dienstleistung zwei Mal zu buchen.  
 
 

Über den Button  bekommen Sie zusätzliche Informationen, wie z. B. 
erforderliche Unterlagen, Kosten und Bearbeitungszeit zur gewählten Leistung angezeigt.  
 
Über            kommen Sie zur nächsten Ebene.  
 
Im nächsten Schritt können Sie einen passenden Termin auswählen. 
Über die Symbole „<“ und „>“ können Sie die Wochen wechseln. 
 

 
 
Am Ende müssen Sie nur noch Ihre Daten eintragen, eine Terminerinnerung per Mail oder SMS kann 
zusätzlich ausgewählt werden.  

 
 

 
Wollen Sie Ihren Termin lieber telefonisch vereinbaren oder haben Sie Fragen? 
Wir helfen gerne: 0881 / 93 44-100 
 
Weiterhin können Sie auch ohne Termin dienstags und donnerstags jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr die Zeiten des offenen Bürger- und Parteiverkehrs 
nutzen. Längere Wartezeiten können hier leider nicht vermieden werden. 
 

Bitte beachten Sie, dass das gebuchte Zeitfenster für Sie freigehalten wird und – sollten 
Sie nicht kommen – für andere Bürger nicht mehr zur Verfügung steht. Wir bitten Sie pünkt-
lich zu Ihrem Termin zu erscheinen. Kommen Sie zu früh, können wir Sie unter Umständen 
noch nicht, kommen Sie zu spät nicht mehr umfassend bedienen.
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